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GEISTLICHES 
WORT Ich bleibe dir treu. Die Psalmen 

staunen über die Vielfalt: „Herr, 

wie sind deine Werke so groß 

und so viel.“ Ich stelle mir vor, 

wie Gott Freude daran hat, dass 

nichts eintönig ist, sondern alles 

blüht und lebt. „Schaut die Lilien 

auf dem Feld, wie sie wachsen 

…“ – sagt Jesus. Sie tragen keine 

Kleidung, und doch übertreffen 

sie alles, was Menschen je an 

Pracht erschaffen haben. Selbst 

Salomo war nicht so herrlich 

gekleidet wie eine von ihnen. 

Gottes Schöpfung ist ein Fest der 

Farben. Und wir Menschen? 

Auch wir sind farbig, innen wie 

außen. Die Bibel erzählt von 

leuchtenden Gewändern in 

Gold, Purpur und Scharlach. 

Auch unsere inneren Farben 

gehören mit dazu. In einem Lied 

von Sarah Connor heißt es: „Ich 

seh dich mit all deinen Farben 

und deinen Narben. Weißt du 

denn nicht, wie schön du bist?“ 

Alles, was uns ausmacht, gehört 

mit zu unserer Farbigkeit. Nichts 

muss versteckt werden. Gerade 

das Unperfekte ist es, was uns 

Tiefe und Schönheit verleiht. 

Wenn wir Menschen uns ein-

ander wirklich begegnen, wenn 

wir einander zuhören, wenn ein 

ehrliches Wort fällt oder ein Lä-

Ulrike Sünner

cheln geschenkt wird, dann wird 

es heller. Dann kommt Farbe in 

den Alltag, selbst an grauen Ta-

gen. Es sind die kleinen Dinge: 

ein freundlicher Blick, ein offe-

nes Ohr, Mut zur Freundlichkeit. 

Ein bunter Schal, der sagt: Ich 

bin da. Und ich traue dem Leben 

etwas zu. Es braucht Menschen, 

die Farbe bekennen. Die den 

Mut haben, ihre eigenen Farben 

zu zeigen und die der anderen 

wahrzunehmen. Die nicht vor-

schnell urteilen, sondern genau 

hinschauen. Denn oft sind die 

schönsten Farben gut verbor-

gen.

Ich wünsche mir, dass wir diese 

Fähigkeit in uns entwickeln. Ich 

hoffe, dass wir Gottes Farben 

entdecken und wecken, in uns 

selbst und anderen. 

Vielleicht geschieht genau 

dann etwas Wunderbares: dass 

wir anfangen zu leuchten: von 

innen heraus... und dass dann 

mitten unter uns etwas sichtbar 

wird von der bunten, lebendigen 

Herrlichkeit Gottes. 

Pfarrerin 

Ulrike Sünner

Ich mag Farben. Ich mag die Welt 

bunt. Oft spiegeln Farben meine 

Stimmung, meine Haltung zu 

mir selbst wider. An manchen 

Tagen greife ich ganz bewusst 

zu Grau oder Dunkel, wenn mir 

nach Rückzug ist, nach Ruhe. 

Und dann gibt es diese Tage, 

da muss es leuchten: kräftig, 

hell und bunt... an mir selbst 

und um mich herum. Dann will 

ich spüren: Da ist Leben und 

Bewegung. 

Wenn ich darüber nachdenke, 

entdecke ich: Diese Liebe zu 

Farben hat auch etwas mit 

meinem Glauben zu tun. Denn 

schon in der Bibel begegnet 

mir ein Gott, der es bunt und 

lebendig liebt. Der Regenbogen 

ist das Versprechen: Ich bin da. 

Gottes bunte Welt 
und wir mittendrin
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CHRISTUS-
ERLÖSERKIRCHE

10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

07.06. Sünner
mit Abendmahl

Offelnotto
mit Abendmahl 
09:30 Uhr

Strecker
mit Abendmahl

Berghaus
mit Abendmahl

14.06. Sinofzik
mit Abendmahl

Heyden
mit Abendmahl  
11:00 Uhr

Schley Berghaus

19.06.
Freitag

Berghaus
Feierabendgottesdienst
mit Picknick
18:00 Uhr

21.06. Prumbaum-Bidovsky 
und Team
Gemeindefest
11:00 Uhr

Offelnotto
mit Abendmahl 
09:30 Uhr

Irlbeck Herberth

27.06.
Samstag

28.06. Prumbaum-Bidovsky Offelnotto 
11:00 Uhr

Gottesdienst - 
von Kopf bis Fuß
Petsch und Team
17:30 Uhr

Herlyn

05.07. von Gersum
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky 
mit Abendmahl
09:30 Uhr

Petsch Berghaus
mit Abendmahl

Stief und Team
Jugendgottesdienst
18:00 Uhr

v

EK FK DK

CK KKAdW

FK DKEK

Die Liebe feiern: „einfach heiraten“ 2026
siehe Seite 29

CK AdW KK

EK

CK

FK DK
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CHRISTUS-
ERLÖSERKIRCHE

10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

11.07. 
Samstag

Brennemann
Kesse Kirche 
10:00 Uhr

12.07. Sinofzik
mit Abendmahl

Offelnotto
mit Abendmahl 
11:00 Uhr

Petsch und Team
Open Air - Gottesdienst 
KulturSommerFest
11:00 Uhr

17.07.
Freitag

Berghaus
Feierabendgottesdienst
18:00 Uhr

18.07.
Samstag

Brennemann
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

19.07. Prumbaum-Bidovsky Heyden
09:30 Uhr

Petsch 
mit Abendmahl

Strecker

26.07. Sünner Offelnotto
11:00 Uhr

Petsch Brennemann

01.08.
Samstag

Brennemann
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

02.08. Prumbaum-Bidovsky 
mit Abendmahl

Offelnotto
mit Abendmahl 
09:30 Uhr

Irlbeck
Jubiläumskonfirmation
mit Abendmahl

Berghaus
mit Abendmahl

09.08. Sünner
mit Abendmahl

Offelnotto
mit Abendmahl 
11:00 Uhr

Petsch Hudasch

15.08.
Samstag

Brennemann
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

DKCK AdW

KKEK FK

CK AdW KK

EK FK DK

CK AdW KK

*

*
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Gottesdienstplan online: 
Bitte den QR-Code mit der 
Handykamera scannen.

Veranstaltungen online: 
Bitte den QR-Code mit der 
Handykamera scannen.

» Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat findet im Johanniter-Krankenhaus um 9:30 Uhr ein Gottesdienst statt.

Alle, die gerne einen gemeinsamen Emmausgottesdienst in einem anderen Gemeindebereich besuchen möchten, sollen dazu 
auch die Möglichkeit haben. Bitte sprechen Sie bei Bedarf die Pfarrperson oder das Gemeindebüro Ihres Gemeindebereichs 
an. Ein Fahrdienst ist eingerichtet.

 
CHRISTUS-

ERLÖSERKIRCHE
10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

16.08. Sünner Asmus
09:30 Uhr

Petsch Herlyn

21.08.
Freitag

Berghaus
Feierabendgottesdienst
18:00 Uhr

23.08. Sünner und
Prumbaum-Bidovsky 
Gottesdienst auf dem 
Rasen
18:00 Uhr

Offelnotto
11:00 Uhr

Buchholz Brennemann

29.08.
Samstag

Stief
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

30.08. Emmausgottesdienst - UMderWELTwegen - Petsch und Prumbaum-Bidovsky 

mit Umweltgruppen und NTZ Duisburg - in der Dorfkirche Friemersheim - 10:30 Uhr

06.09. von Gersum
mit Abendmahl

Offelnotto
mit Abendmahl 
09:30 Uhr

Petsch
Gottesdienst zum 
Mirjam-Sonntag: Türöff-
nerin Rhode - Beweglich, 
mutig, verrückt?!
mit Abendmahl

Brennemann

13.09. Sünner
Musikalischer 
Gottesdienst 
mit Abendmahl
18:00 Uhr

Asmus
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Petsch und Team
Gottesdienst zum Tag 
des offenen Denkmals 
„NetzWERKE - Denkmal 
und Infrastruktur“
17:30 Uhr

Straus

G O T T E S D I E N S T E

EK FK DK

CK AdW KK

CK

EK

CK

FK

AdW

KK

DK

* Hinweis: I.d.R. wird am 1. und 3. Sonntag der Gottesdienst in der DK und am 2. und 4. Sonntag in der KK gefeiert. 
An diesem Sonntag ist eine Ausnahme.

*

*
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Eine andere 
Farbenlehre

T H E M A

Ich gehe mit ihr durch eine 

Ausstellung. Überall bunte 

Bilder mit leuchtenden Farben. 

Man kann in roten, blauen, 

gelben und unendlich vielen 

Zwischentönen schwelgen. 

Was für ein Hochgenuss für die 

Augen.

Im anschließenden Café sagt 

sie mir, dass sie seit ihrer 

Geburt außer Schwarz und 

Weiß überhaupt keine Farben 

wahrnehmen könne. Wie bitte? 

Unbeholfen versuche ich ihr 

zu erklären, was Rot oder was 

Blau ist. Ich gebe es ziemlich 

bald auf. Stattdessen macht sie 

mich auf verschiedene Details 

aufmerksam, die mir beim Gang 

durch die Ausstellung überhaupt 

nicht aufgefallen sind.

Die meisten Menschen – 

aber eben offenbar nicht alle 

– nehmen von klein auf die 

Welt als farbig, genauer: als 

verschiedenfarbig wahr. Der 

Himmel ist blau, die Sonne ist 

gelb, die Rose ist rot, das Gras 

ist grün. Schön vor allem, wenn 

alles zusammenwirkt, wenn also 

etwas bunt ist. Nicht umsonst 

sprechen wir etwa angesichts 

eines blühenden Gartens von 

einem Farbenreichtum.

In dem Zusammenhang fällt 

eine kleine Bemerkung in der 

Bibel ins Auge. Im 1. Petrusbrief 

heißt es von der Gnade Gottes, 

dass sie „bunt“ sei (4,10). Der 

Zusammenhang ergibt schnell, 

dass damit „vielfältig“ gemeint 

ist. Gottes Zuwendung zu 

uns Menschen geschieht auf 

vielfache Weise. Abzulesen 

etwa an den verschiedenen 

Begabungen, die wir haben.

Für den Verfasser des 1. 

Petrusbriefes ist genau das 

der entscheidende Impuls 

zum Aufbau einer christlichen 

Gemeinde: „Dient einander, 

ein jeder mit der Gabe, die er 

empfangen hat, als die guten 

Haushalter der vielfältigen 

Gnade Gottes.“ Niemand muss 

alles können. Die Buntheit – wir 

können auch von „Diversität“ 

sprechen – macht es. Nicht 

nur im Garten. Auch in einer 

Gemeinde. 

Meine Bekannte habe ich 

bei unserem Gespräch im 

Museumscafé als „behindert“ 

wahrgenommen. Inzwischen 

weiß ich, dass sie viele Jahre in 

einem Krankenhaus als überaus 

empathische Seelsorgerin 

gewirkt hat. In den Augen Gottes 

ist Farbenreichtum manchmal 

etwas anderes als Rot, Blau oder 

Gelb.

Okko Herlyn
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Es gibt manches Gleichnis im 

Neuen Testament. Auch eins 

über Farben? Mir ist keins einge-

fallen. Etwas über die verschie-

denen Gaben und Talente der 

Menschen, etwas über unter-

schiedliche Glieder eines Leibes. 

Aber Farben?

Im Alten Testament kommen 

Farben häufiger vor, immer 

dann, wenn etwas als besonders 

schön und wertvoll beschrieben 

wird. Wenn nicht von Gold, Sil-

ber und Edelsteinen die Rede 

ist, dann von rotem und blau-

em Purpur, von Karmesin, von 

gefärbter Wolle und kostbarem 

Leinen und Seide. Wir hören 

von bunten Stoffen, Kleidern, 

Tüchern, Decken, Zelten, Teppi-

chen.

Es war wohl schon immer so, 

dass die Menschen Buntes um 

sich herum schöner fanden als 

ein Grau in Grau. Farben ziehen 

unseren Blick auf sich. Farben 

zu sehen, löst Emotionen aus, 

kann anregend oder beruhigend 

wirken. Manche Farben und ihre 

Kombinationen werden auch zu 

Signalen oder Markenzeichen. 

Auch wir in der Emmauskir-

chengemeinde haben festge-

legte Farben in unserem Logo.

Bunte Farben stehen für Viel-

falt. Nicht nur die Welt ist bunt, 

auch wir Menschen sind es. Wir 

denken verschieden, haben un-

terschiedliche Vorlieben – und 

eben verschiedene Gaben und 

Talente. Das alles zusammen 

macht ein großes Ganzes aus, 

ein kreatives Potenzial für unser 

Zusammenleben und dafür, Ge-

genwart und Zukunft gemein-

sam zu gestalten. 

Ein Aspekt ist mir wichtig: Wir 

können die Farben nur im Licht 

sehen. Im Dunkeln ist alles wie-

der Grau in Grau. Lassen wir es 

zu, dass unsere Farben im Licht 

von Gottes Geist leuchten. Für 

eine Einheit in Vielfalt – auch, 

aber nicht nur in unserer Ge-

meinde.

Monika Stender

Farben im Licht



9

K I N D E R / J U G E N D / FA M I L I E 

Angebote in den Ferien 
im Bereich Friedenskirche
Wie in den letzten Jahren bie-
ten sowohl das Jugendzent-
rum TEMPEL, als auch das Ju-
gendzentrum AREA 51 in den  
Sommerferien Spiel, Spaß und 
Ausflüge für Kinder und Ju-
gendliche an. Der Ferienspaß 
am TEMPEL startet am 20. Juli 
und endet am 31. Juli (1. und 2. 
Ferienwoche). 

Montag bis Freitag 
von 9:00 bis 16:30 Uhr, 

bei den Ausflügen 
von 8:30 bis 17:00 Uhr. 

Angemeldet sind in diesem Jahr 
40 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 12 Jahren.

Neben den Ausflügen zum Ket-
teler Hof und zum Frankenhof 
erleben wir abwechslungsreiche 
Tage mit vielen Spielen, zahlrei-
chen Basteleinheiten, gemein-
samem Kochen, Sportaktionen, 
Geländespielen und vielen an-
deren Programmpunkten. Ge-
tränke, Obst und Snacks sind na-
türlich vorhanden.

Das Ferienprogramm im Ju-
gendzentrum AREA 51 beginnt 
am 17. August und endet am  
28. August (5. und 6. Woche). 
Hier richtet sich das Angebot an 
Kinder von 5 bis 11 Jahren.

Das Programm startet Montag-
Freitag um 8:00 Uhr mit einem 
Frühstück und endet jeweils mit 
einem gemeinsamen Abendes-
sen - mit den Eltern - um 19:00 
Uhr. 

Tagsüber geht es dann zu un-
terschiedlichen Zielen und Akti-
onen: in den Tierpark Brüggen, 
ins Irrland nach Weeze, zum 
Schwimmen, zum Klettern, ins 

APX nach Xanten, zum Besuch 
in eine Glaswerkstatt und und 
und.

Sowohl der Freizeitspaß im 
TEMPEL als auch das Ferienpro-
gramm der AREA 51 sind schon 
ausgebucht und die Wartelisten 
bereits lang.

Aber wenn dein / Ihr Interesse 
geweckt ist:  Die Anmeldun-
gen für das Ferienprogramm 
des AREA 51 finden für das Jahr 
2027 in im AREA 51 am Dienstag 
nach den Herbstferien statt.

Für den Ferienspaß des Jugend-
zentrums TEMPEL senden Sie 
bitte ihre E-Mail-Adresse an 

ulrike.thomas@ekir.de, 

dann werden Sie / werdet ihr 
zeitnah informiert, sobald das 
Programm für 2027 steht und 
Sie sich anmelden können (Ja-
nuar/Februar 2027).

Ihre Ulrike Thomas
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Schnibbelspaß und Sonnenstrahlen: 
Das Eltern-Kind-Kochen stellt sich vor

Was gibt es Schöneres, als das 

Wochenende mit gemeinsa-

mem Kochen und Lachen zu 

beginnen? In unserer Eltern-

Kind-Kochgruppe in der Kreuz-

kirche Friemersheim wird genau 

das großgeschrieben.

Bei unserem letzten Treffen 

herrschte schon beim Vorberei-

ten eine tolle Stimmung: Mitten 

im Foyer der Kreuzkirche wurde 

fleißig geschnibbelt, genascht 

und gelacht. Unsere selbstge-

machten Mix-and-Match-Nu-

delsalate genossen wir anschlie-

ßend gemeinsam im Garten 

hinter der Kirche. Wir hatten 

dieses Mal besonderes Glück 

und konnten die ersten warmen 

Sonnenstrahlen des Jahres ein-

fangen – und auch die große 

Eiche wurde nach dem Essen 

direkt zum Klettern eingeweiht.

Es ist eben nicht nur das Kochen 

selbst, das Freude macht. Es sind 

die Gespräche beim Vorbereiten 

und das entspannte Beisam-

mensein beim Essen, die unsere 

Gruppe so besonders machen.

Kontakt & Anmeldung

Damit ich besser planen kann, 

melde dich bitte bei mir an ...

Ansprechpartnerin: 

Sarah Jimenez Fabian 

(Gemeindepädagogin)

Telefon/WhatsApp:

01575 4872061

Wann: 

Jeden 1. Samstag 

im Monat ab 12:30 Uhr

Komm vorbei, wir freuen uns 

auf neue Gesichter und leckere 

Ideen!

Sarah Jimenez Fabian

Du willst auch mitmachen? Wir 

treffen uns an jedem 1. Samstag 

im Monat ab 12:30 Uhr in der 

Kreuzkirche. Ob kleiner Küchen-

chef oder großer Hobbykoch – 

bei uns ist jede Familie herzlich 

willkommen!
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Kochen
KINDER-KOCHCLUB | AdW
Montags, 16:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
ulrike.thomas@ekir.de

ELTERN-KIND-KOCHEN | KK
1. Samstag, ab 12:30 Uhr
Sarah Jimenez Fabian   
0157-54872061 

Krabbeln
KRABBELGRUPPE
MAXIGRUPPE | AdW
Montag bis Freitag
09:00 - 10:30, 10:30 - 12:00 Uhr 
(0 - 18 Mon.)
Montag bis Freitag 
09:00 - 12:00 Uhr
(ab 18 Mon.) 
Nathalie Bergmann  
anmeldung@minis-und-maxis.de 
02065-9509855 

AKTIV-KREIS | CK
Dienstags, 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning 
dana_menning@gmx.de

KRABBELGRUPPEN | RK
Mittwochs, 09:30 - 11:00 Uhr
Lisa Marie Gordan, 0173-1682195 

BABY-TREFF | CK
Freitags, 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning  
dana_menning@gmx.de

Kirche
KESSE KIRCHE | RK
Samstags, 10:00 - 12:30 Uhr 
(i.d.R. am letzten Samstag im Monat) 
Cornelia Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de 

FLOHGOTTESDIENST | AdW
2. Samstag im Monat, 11:00 Uhr 

KIRCHENMÄUSE | KK
3. Samstag im Monat 
(nicht am 16.05.)
14:00 - 15:00 Uhr 
Sarah Jimenez Fabian 
0157-54872061 

FAMILIENGOTTESDIENSTE
Montag, 06.04.  | KK
Sonntag, 12.04., 11:00 Uhr | CK
Donnerstag, 14.05.  | TOEPPERSEE

JUGENDGOTTESDIENST | CK
05.07., 18:00 Uhr

Kreatives
JUGENDABEND | CK
Jeden zweiten Montag
18:00 - 20:00 Uhr  
Saphira Stief 
Jugendbüro 02065-63067 

POPCORNKINO | AdW
1. Dienstag im Monat, 16:00 Uhr 
Ulrike Thomas 

ulrike.thomas@ekir.de 

KREATIVCLUB 
FÜR KINDER | AdW
Mittwochs, 16:00 - 18:00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich 
ulrike.thomas@ekir.de

KIRCHEN-KIDDIES | CK
Mittwochs, 16:30 - 18:00 Uhr
Alter von 6 bis 12 Jahre
Saphira Stief 
Jugendbüro, 02065-63067

SPIELETREFF | FK
3. Mittwoch im Monat 
17:00 - 19:00 Uhr 
Ulrich Hagemann  
0178-2789535  
Ulrich.Hagemann@posteo.de 

THEATERPROJEKT 
TEMPELKIDS  | AdW
Donnerstags, 16:00 - 18:00 Uhr 
ulrike.thomas@ekir.de 

JUGENDCLUB | AdW
Donnerstags, ab 17:00 Uhr  

KINOABEND | FK
1. Donnerstag im Monat 
17:30 - 19:30 Uhr, AREA 51 
donnerstagstreff.area51@gmail.com
02065-702772 

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
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KINDER-DISCO | FK
3. Donnerstag im Monat
17:00 - 19:00 Uhr 
AREA 51 - Eintritt kostet 3,00 € 
beinhaltet Wasser und Apfelschorle 
mit einem Snack

TRÖDELMARKT | AdW
2. Samstag im Monat  
im Sommerhalbjahr 
Jan-Philipp Windt 
jan-philipp.windt@ekir.de
(siehe Seite 45)

JUGENDZENTRUM 
AREA 51 | FK
Dienstag bis Freitag Offene Tür 
Dienstag, 	 16:30 - 20:00 Uhr 
Mittwoch, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag, 		 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag Veranstaltungen
Sonntags 14-tägig in geraden  
Kalenderwochen, 18:00 - 22:00 Uhr 

Björn Schüppen  
jugendzentrum.area51@gmx.de
Monika Fackert, 02065-702772
Michael Lämmer, 0178-3169165

JUGENDZENTRUM 
TEMPEL | AdW
Montag bis Freitag 
14:00 - 21:00 Uhr
evtl. samstags Veranstaltungen 
Ulrike Thomas 
02065-62058  
ot-tempel@t-online.de

Freizeit
FERIEN-SPASS
Vom 20. bis 31. Juli  
Jugendzentrum Tempel 
Ulrike Thomas 
02065-62058
ulrike.thomas@ekir.de

Hilfe
SCHULKINDBETREUUNG | FK
Montag bis Freitag
11:30 - 14:30 Uhr
Lutherstraße 4 

HAUSAUFGABENHILFE | AdW
Montag bis Freitag
14:00 - 16:00 Uhr
nach Absprache
Ulrike Thomas
ulrike.thomas@ekir.de

Veranstaltungen online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
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CORNELIA BRENNEMANN
cornelia.brennemann@ekir.de
02151-406542 

SARAH JIMENEZ FABIAN
sarah.jimenez_fabian@ekir.de
0157-54872061

SAPHIRA STIEF
saphira.stief@ekir.de
02065-63067

ULRIKE THOMAS 
ulrike.thomas@ekir.de
02065-62058

FABIAN GRUNERT
fabian.grunert@ekir.de
02065-62058

Hauptamtliche 
für Kinder, Jugend

und Familie
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Familienzentrum 
Brunnenstraße

In unserer Kita ist der Sommer 

eine Zeit voller Emotionen, denn 

wir bereiten uns innerlich auf 

einen großen Umbruch vor. In 

den letzten Wochen gestalten 

Maxi-Kinder und ErzieherInnen 

zwei Gottesdienste. Im ersten 

Gottesdienst erzählen die Kin-

der, woran man erkennt, dass sie 

Maxikinder sind, wovon sie sich 

verabschieden müssen und wo-

rauf sie sich in der Schule freuen. 

Der zweite Gottesdienst ist der 

Segnungsgottesdienst. Im Vor-

feld gestalten die Kinder eine 

Kerze, die sie bei der Segnung 

in der Hand halten. Wir sagen 

„Danke“ für die vielen kleinen 

Wunder, die wir gemeinsam er-

lebt haben. 

Termine 
Anmeldung im Familienzentrum 

ist erforderlich

12. Juni, 26. Juni., 10. Juli,  

14. August jeweils  

von 08:30 bis 10:00 Uhr  

Offenes Beratungsangebot der 

Evangelischen Beratungsstelle

9. Juni, 16.Juni

von 14:00 bis 16:00 Uhr

Eltern-Kind-Nachmittag 

„Förderung der Lesefreude“ 

Bezirksbibliothek Rheinhausen, 

Händelstraße 6

3. Juli ab 14:30

Spielnachmittag für Eltern mit 

Kindern; Organisator:  

Förderverein, Grillgut und  

Getränke werden gestellt

11. Juli von 10:00 bis 15:00 Uhr

Erwachsenen-Angebot:  

Aquarell-Minis: Landschaften

Bitte vormerken: 19. September

von 10:00 bis 13:00 Uhr

Familienfest  

und Tag der offenen Tür!

Kontakt: 

kita.bergheim@neukirchener.de

„Von kleinen Entdeckern 
zu großen Schulkindern“
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Evangelische Kita Clarenbach

Evangelische Kita Rumeln 
Ostern in unserer Kita

K I TA S

Begeistert wählten unsere Kita-Kinder in 
diesem Jahr „Burgen, Ritter und Drachen“ 
als Karnevalsthema und setzten ihre Ideen 
und Vorstellungen dazu in Spielen und kre-
ativen Angeboten um.

Auch der Gruppenraum in der Kita wurde 
mit Hilfe der Eltern zu einer mittelalterli-
chen Burg umgestaltet. Aus unterschiedli-
chen Materialien haben wir Burgen gebaut, 
aus Kartons Schilde und Schwerter ge-
bastelt und erste „Turniere“ im Rollenspiel 
nachgespielt.

Daraus entwickelte sich dann unser kleines 
Ritterturnier auf dem Kindergartengelände. 

Hier standen Teamgeist, Fairness, Bewe-
gung und Spannung im Vordergrund. Die 
Kinder hatten große Freude daran, sich an 
vielen Spielstationen auszuprobieren und 
gemeinsam in die Welt des Ritterlebens 
einzutauchen.

In der Osterzeit haben sich die Kinder mit der 

Geschichte von Jesus und seinen Jüngern 

beschäftigt. Mit Gitarrenbegleitung haben wir 

gesungen und die Geschichte mit dem Kamishibai 

gezeigt und nachgespielt. Und wir haben 

Palmenwedel und Flechtteppiche gestaltet. Für die 

Kinder waren die Osterbräuche hochinteressant. 

Am 7. April fand dann ein gemeinsamer 

Gottesdienst statt. Zu dem Kanon „Du verwandelst 

meine Trauer in Freude“ verwandelten die 

Kinder ein selbst gezimmertes Holzkreuz mit 

farbenfrohen Tüchern von braun in bunt.

Termine - Anmeldung bei allen Angeboten erbeten

20. Juni - Sponsorenlauf der Kindertagesstätte, 

Organisator: Förderverein der Kita  

25. Juni - Elternabend mit Frau Schnapp zum 

Thema gesundes Frühstück: „Morgens halb zehn“, 

19:00 Uhr

10. Juni - Kreativ-Workshop, 14:15 Uhr

17. Juli - Verabschiedung unserer Maxi-Kinder im 

Gottesdienst, 15:00 Uhr

Bitte vormerken: 08. September 

findet ein weiterer Kreativ-Workshop statt.

Ritterturnier
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E R WA C H S E N E

Grillfest der Frauentreffs 
der Christus-Erlöserkirche

Man kann es sicher schon als 

„traditionelles“ Grillfest der Frau-

entreffs der Christus-Erlöser-

kirche bezeichnen. Schon seit 

mehr als 20 Jahren gibt es diese 

Veranstaltung im Sommer als 

Jahresabschluss. Anfangs ließen 

die Mitgliederzahlen zu, dass 

jede der drei Frauengruppen für 

sich den Jahresabschluss feier-

te. Mit der Zeit musste man sich 

aber von vielen Damen verab-

schieden.

Dann kam Corona. Direkte Kon-

takte mussten vermieden wer-

den und wurden oft nicht mehr 

wieder aufgenommen. Die Mit-

gliederzahlen sanken rapide. Der 

Grillaufwand lohnte nicht mehr 

für jede einzelne Gruppe.

Aber so richtig wollte keine der 

verbliebenen Damen auf den 

lieb gewonnen Jahresabschluss 

verzichten. Die Gruppen ver-

ständigten sich untereinander 

und beschlossen, zukünftig zu-

sammen zu feiern. Seit dem 

Zeitpunkt können die Veran-

staltenden jedes Jahr mit ca. 60 

Teilnehmerinnen rechnen.

Verschiedenes Grillfleisch wird 

mit Fladenbrot, Kräuterbutter, 

Saucen angeboten. Selbstge-

machte Salate bieten die Mög-

lichkeit, neue Kreationen zu 

entdecken. In der Umlage von 

9,00 EUR sind auch die Getränke 

enthalten.

Am 9. Juli um 14:00 Uhr 

beginnt das Grillfest 

im Gemeindezentrum 

der Christuskirche.

Interessierte können sich bei 

den Leiterinnen der jeweiligen 

Gruppe anmelden.

Monika Kamps
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Männergruppe 
in der Kreuzkirche

Das Gemeindehaus an der  

Wörthstraße ist Geschichte. 

Doch die Männerrunde, einst 

dort gegründet, besteht seit 40 

Jahren. Unterstützt durch Spen-

den renovierten damals viele 

Männer – und auch Frauen – 

abends und samstags das in die 

Jahre gekommene Gemeinde-

haus. 

Dabei kam der Wunsch auf, sich 

weiterhin zu treffen zur Ge-

selligkeit, zum Gespräch über 

Themen und zu gemeinsa-

men Unternehmungen. In den 

90er Jahren gehörten die Hilfs-

transporte nach Rumänien und 

Weißrussland dazu. 

Aus der Gründerzeit sind immer 

noch einige dabei, andere ka-

men dazu, gerade auch in den 

letzten Jahren. 

Heute treffen wir uns am letzten 

Dienstag im Monat um 19:00 

Uhr im Vorraum der Kreuzkir-

che. Wir versuchen, die Treffen 

mit einem Thema zu gestalten 

und ins Gespräch zu kommen. 

(Themen in den nächsten drei 

Monaten: siehe Seite 47) 

Dabei unterstützen uns manch-

mal Referenten, die uns von ihrer 

Arbeit, ihrem Engagement und 

auch Erlebnissen berichten. Im 

Juli steht mit einem Grillabend 

die Geselligkeit im Mittelpunkt. 

Zum Termin im August unter-

nehmen wir einen Tagesausflug, 

oft zu Zielen in der Region.

Wir verstehen uns als ökumeni-

sche Gruppe, in der Impulse und 

Anregungen zur Sprache kom-

men, die von einer christlichen 

Haltung geprägt sind und erfah-

ren dabei, mit den religiösen und 

geistigen Strömungen unserer 

Zeit tolerant umzugehen. Wer 

Interesse hat, ist herzlich einge-

laden und erreicht bei Fragen 

Pfarrer i.R. Dr. Jürgen Thiesbo-

nenkamp unter 29298.

Jürgen Thiesbonenkamp

E R WA C H S E N E
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Bewegen 
TAI-CHI | RK
Montags, 18:00 - 19:30 Uhr
Herr Kriegler, 02065-7099247

REHA-SPORT SENIOREN | RK
Dienstags, 09:00, 10:00, 11:00 Uhr
Frau Berendes, 02151-408781

Treffen
MORGENTREFF | FK
Montags, 09:00 Uhr, Susanne Krause

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN | FK
Im von Bodelschwingh-Haus 
montags, 15:30 Uhr
www.von-bodelschwingh-haus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0

ALTENCLUB | AdW
Dienstags, 09:30 Uhr 
Karin Willutzki, 02151-155131 

BIBEL IM GESPRÄCH | UH
1. Dienstag im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
Prof. Dr. Okko Herlyn, 02151-4029680

MÄNNERRUNDE | KK
Letzter Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Dr. Jürgen Thiesbonenkamp
02065-29298  (siehe Seite 47)

SENIORENTREFF | RK 
2. und 4. Mittwoch im Monat 
15:00 - 17:00 Uhr 
Cornelia Brennemann
cornelia.brennemann@ekir.de

UMWELTGRUPPE | CK
1. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr 
Susanne Schneewind
susanne.schneewind@ekir.de 

MÄNNERKREIS | AdW
2. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr
Willi Schuck, 02151-1532063

GEDÄCHTNISTRAINING | KK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr
Eugenie Czarnecki, 02065-22951

EAB | CK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Bruckschen, 0177-4856017

GLAUBENSGESPRÄCHE | KK
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr 
Anne Petsch

ELTERNKREIS | CK
2. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr 
Vanessa Klier, 02065-960477

OFFENER MÄNNERABEND | UH
3. Donnerstag im Monat 
19:00 - 20:30 Uhr, Herr Kröger
02151-409472 (siehe Seite 53)

KNEIPENQUIZ | AREA
Freitag, 26.06., - 20:00 Uhr
AREA 51, Björn Schüppen

E R WA C H S E N E

FREIES KOLUMBARIUM | HOMBERG
Gruppe „Ab ins Wochenende“
(siehe Seite 33)
Freitag, 19.06., 19:00 Uhr
Martina Ehrentraut
tina-ehre@web.de

STELLWERK | FRIEMERSHEIM
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
(siehe Seite 33)
Freitag, 17.07., 19:00 Uhr
Monika Stender 
monika.stender@ekir.de 

SINGEABEND | RK
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
(siehe Seite 33)
Freitag, 21.08., 19:00 Uhr
Martina Ehrentraut
tina-ehre@web.de

EAB BERGHEIM | FK
3. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr 
Manfred Heyden 
mheyden@t-online.de, 02065-80609
(siehe Seite 45)

EHRENAMTSTREFFEN VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Frau Remberg, Frau Oel
02065-2526-38 
info@von-bodelschwingh-haus.de

Frauen-Treff
SENIORENGRUPPE | FK
Montags, 14:30 Uhr
Susanne Krause
02065-9036930 

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

E R WA C H S E N E
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FRAUENGESPRÄCHSKREIS | AdW
Montag, 01.06., 06.07. - 19:00 Uhr
Ute Hilgert und Ruth Heyden
02065-7912992 und 02065-80609 
rheyden@gmx.de 

FRAUENRUNDE | AP
2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr 
Brigitte Kleisa, 02065-48424
(siehe Seite 47)

FRAUENHILFE BERGHEIM | AdW
2. und 4. Mittwoch, 15:00 Uhr 
Doris Bathen und Ilse Albietz
(siehe Seite 45)

EV. FRAUEN IN 
FRIEMERSHEIM (EFF) | KK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Eugenie Czarnecki, 02065-22951
(siehe Seite 47) 

EV. FRAUENTREFF 
OESTRUM | FK
1. und 3. Donnerstag, 15:00 Uhr
Ulrike Ebbers, 02065-80527
(siehe Seite 45)

FRAUENTREFF 
HOCHEMMERICH | CK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

FRAUENTREFF ASTERLAGEN | CK
2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Marek / Frau Todenhöfer
02065-62399

FRAUENTREFF | EK
2. und 4. Donnerstag im Monat 
15:00 Uhr, Luise Werner
02065-499 9189

Kreatives 
TÖPFEREI OESTRUM
Montags, 09:00 und 18:30 Uhr 
Karl-Heinz Kunz, 02066-13416

HEINZELMÄNNCHEN | EK
Montags, 18:00 - 20:00 Uhr 
Hans Menning  
hans.menning@ekir.de 

TÖPFERKURS | EK
Montags, 18:00 Uhr, im Keller 
Frau Unger, 02065-7090294

HANDARBEITSKREIS | EK
1. und 3. Dienstag im Monat
15:00 - 17:00 Uhr
Luise Werner, 02065-4999189

KLEIDERSTUBE | UH
Donnerstags, 16:00 - 18:30 Uhr 
Frau Gerhards, 01577-3218773

BASTELKREIS | RK
Donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Frau Wilmsen, 02151-7890770

FOTOGRUPPE | FK
3. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 
Marc Schefels, 02065-8906556

STRICK- UND HÄKELGRUPPE | FK
1. und 3. Samstag im Monat 
15:00 Uhr, Beate Bergmann 
0176-54901489

Spielen
SPIELENACHMITTAG | EK
Montags, 14:30 - 16:30 Uhr 
Hans Menning 
hans.menning@ekir.de 

BINGO-NACHMITTAG | CK
2. und 4. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr
Mittwochs, 14:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

BINGO-NACHMITTAG | EK
2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr
Hans Menning, 
hans.menning@ekir.de

SPIELENACHMITTAG | AdW 
ROMMIKAB & CANASTA
ODER ANDERE SPIELE
1. und 3. Mittwoch im Monat  
15:00 Uhr, Christa Piepenbrink

SPIELKREIS FÜR  
ERWACHSENE | FK
Freitags, 15:00 Uhr, 14-tägig 
Susanne Krause
02065-9036930

SPIELEABEND | RK
2. Freitag im Monat, 20:00 Uhr 
Frau Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de

E R WA C H S E N E
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DIABETIKERGRUPPE TYP II | FK
2. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr 
Marlies Meier-Freuken 
0174-2008684

ALOS-FREUNDESKREISE | RK
Mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr 
Herr Pikovnik
0177-2388665

BLAUES KREUZ | RK
Mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr 
Herr Thory
02065-20917

BESUCHSDIENST | FK 
Freitag, 15:00 Uhr
05.06., 03.07., 17.08., 04.09.
Anne Eichhorn

VERWAISTE ELTERN 
TRAUER-CAFÉ | FK
2. Samstag im Monat auf Anfrage
15:00 Uhr 
Sandra Schlieper 
02065-82155

MITTAGSTISCH VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
täglich, 12:00 - 13:00 Uhr (ab fünf 
Personen Anmeldung erwünscht) 
info@von-bodelschwingh-haus.de

CAFÉ EVERGREEN | UH
Dienstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Petra Walter, 02151-404013

KEINER ISST GERN ALLEIN 
3. Mittwoch im Monat, 12:30 FK 
1. Mittwoch im Monat, 12:30 AdW
Susanne Krause (FK) und Angelika 
Bauer / Karin Willutzki (AdW)
02065-9036930, 02065-64949 
und 02065-63025 

CAFETERIA VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Mittwochs und freitags 
14:30 - 16:30 Uhr
www.von-bodelschwinghhaus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0 

MITTWOCHSCAFÉ | KK
Mittwochs, 15:00 Uhr 
Marlies Cyris, 02065-8386145

AREA 51-SCHMAUS  | FK
Mittwoch, ab 18:00 Uhr:  
09.09.
Anmeldung erforderlich 
02065-702772 

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | CK
1. Donnerstag im Monat, 09:30 Uhr
Heike Gawrosch, 0152-52895508

KEINER FRÜHSTÜCKT 
GERN ALLEIN | FK
2. und 4. Donnerstag, 09:00 Uhr
Susanne Krause, 02065-9036930
02065-64949

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | EK
3. Donnerstag im Monat 
09:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich 
Frau Schmidt-Küttemann
02065-72604

AREA 51-SCHLEMMEN  | FK
Freitag, ab 18:00 Uhr:  
19.06., 18.09.
Anmeldung erforderlich 
02065-702772

zu TischHilfe

E R WA C H S E N E
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zu den 

Emmaus Angeboten

E R WA C H S E N E
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Närrisches Treiben
Am 11. Februar wurde die 5. Jah-

reszeit im von Bodelschwingh-

Haus eingeläutet.

Sie begann mit einer großen 

Karnevalsfeier in der Cafeteria. 

Dort wurde ausgelassen gefeiert 

und getanzt. Die Tanzsportge-

meinschaft Rheinhausen kam 

in diesem Jahr mit den Regen-

bogenraketen, die ihrem Namen 

alle Ehre machten. An Altweiber 

wurde die Leitung des Hauses 

entmachtet und alle „Feierwilli-

Osterfeuer
Auch in diesem Jahr gingen 

etliche Bewohner, teilweise 

mit ihren Angehörigen, zum 

Osterfeuer in die Gemeinde. 

Dort wurde in der Andacht 

feierlich die neue Osterkerze, die 

seit Jahren der soziale Dienst 

gestaltet, feierlich übergeben.

Zum Schluss wurde sich noch 

am Feuer mit Bratwurst und 

einem Bierchen gestärkt. Es war 

ein schöner gelungener Abend.

Kommen Sie doch einmal in 

die Friedenskirche und schauen 

Sie sich unsere Kerze an. Wir 

würden uns freuen!

Andrea Oel

im von Bodelschwingh-Haus

gen“ zogen bei Musik und Likör 

über die Etagen. Den Abschluss 

bildete am Freitag die Polonaise 

der Mevissenschule, die nach al-

ter, guter Tradition mit 400 Kin-

dern über die Etagen zog.  

Das Fazit: Im von Bodel-

schwingh-Haus können alle or-

dentlich feiern! 

Andrea Oel
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Altersgerechtes Wohnen
Die Evangelische Altenhilfe 

Rheinhausen e.V. verfolgt das 

Ziel der Förderung der Alten-

hilfe. Dies geschieht u.a. durch 

die Begleitung und Beratung 

alter Menschen. Laut unserer 

Satzung wird der Zweck insbe-

sondere durch das Errichten, 

Betreiben und das finanzielle 

Unterstützen von Einrichtun-

gen der Altenhilfe verwirklicht. 

Die Aktivitäten geschehen in 

enger Zusammenarbeit mit der 

Evangelischen Kirchengemein-

de und der von Bodelschwingh- 

Pflegeeinrichtung. 

Seit nunmehr 70 Jahren enga-

giert sich der Verein dafür, die 

Wohn- und Lebenssituation 

alter Menschen im Stadtteil zu 

stabilisieren und zu verbessern. 

Auf dem Areal des Vereins im 

Ortsteil Rheinhausen-Oestrum 

befinden sich 32 Altenwoh-

nungen sowie eine Pflegeein-

richtung für aktuell 61 pfle-

ge-bedürftige Menschen. Die 

Evangelische Altenhilfe ist Ei-

gentümerin dieser Gebäude.

Die Kombination zwischen 

Wohnen (Altenwohnungen) 

und Pflege (Pflegeeinrichtung) 

in direkter Nähe erweist sich 

konzeptionell als sehr sinnvoll. 

Mieter:innen nutzen bei Bedarf 

die Möglichkeiten der stationä-

ren Einrichtung, zum Beispiel 

Freizeitangebote, Mittagessen. 

Mit zunehmender Pflege- und 

Betreuungsbedürftigkeit genie-

ßen sie das Vorzugsrecht eines 

Pflegeplatzes in der Einrichtung.  

Falls Sie Interesse an einer Woh-

nung haben oder sich auf die 

Warteliste setzen lassen möch-

ten, melden Sie sich gerne unter

Tel. 02065-252612 

bei Frau Heike Krüger

oder unter 

Tel. 02065-252610 

bei Frau Albers an.

Die Vorstandsmitglieder Jo-

hannes Haferkamp und Heike 

Bruckmann verfügen ebenfalls 

über jahrzehntelange berufliche 

Erfahrungen im Bereich von Kir-

che und Diakonie. Sie bringen 

ihr Fachwissen und ihr Netz-

werkwissen in die konkrete Ar-

beit des Vereins ein.

 

Alle Leistungen der Ev. Altenhil-

fe werden durch Ehrenamtliche 

erbracht. 

Wenn wir Ihr Interesse an einer 

Mitgliedschaft geweckt haben,  

Sie dasselbe Ziel verfolgen und 

sich engagieren möchten, bitte 

bei Frau Heike Krüger melden. 

Gerne auch an folgende Mail-

Adresse; Krueger@von-Bodel-

schwingh-Haus.de

Johannes Haferkamp 

Vorstand der Ev. Altenhilfe 

Rheinhausen e.V. 
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Chor 5´91
Der CHOR 5’91 wurde - daher 

der Name - im Mai 1991 ins Le-

ben gerufen: Eine Gruppe jun-

ger Menschen hatte angefragt, 

ob ich Lust hätte, mit ihnen als 

Ensemble zu arbeiten. Seitdem 

treffen wir uns wöchentlich oder 

alle zwei Wochen (von Anfang 

an sonntags!) und proben in der 

Christuskirche. Natürlich gab es 

über die Jahre Fluktuation, von 

den anfänglichen Sängerinnen 

und Sängern ist außer dem Lei-

ter keine/r mehr dabei – einige 

aber inzwischen doch seit vielen 

Jahren, so dass das anfänglich 

junge Ensemble auch ein biss-

chen älter geworden ist. 

Der Chor pflegt ein breit gefä-

chertes Vokalmusik-Repertoire, 

das von geistlicher und welt-

licher Musik aus Renaissance 

und Barock über Chormusik des  

19. und 20. Jahrhunderts bis zu 

Spirituals und Arrangements 

„populärer“ Musik reicht. Die oft 

an einem Thema ausgerichteten 

Konzertprogramme enthielten 

meist neben geistlicher Musik 

auch „weltliche“ Stücke. 

Chorfahrten führten uns mehr-

mals in die Niederlande, wo wir 

Probenarbeit auch mit Konzert-

auftritten verbinden konnten, 

Südengland war Ziel dreier Kon-

zertreisen. Von dort brachten wir 

die Liebe zum anglikanischen 

Evensong mit. Besonders die 

(Knaben-)chöre der Kathedra-

len bieten dabei eine exquisi-

te Chorkultur. Seit dieser Zeit 

haben wir das Repertoire um 

Musik mit Orgelbegleitung er-

weitert, und seit 2014 finden in 

der Christuskirche mehrmals im 

Jahr Evensongs statt, die sich als 

besondere Gottesdienstform gut 

etabliert haben.

Unser nächster Auftritt ist ein 

solcher Evensong, der am  

31. Mai in der Christuskirche 

stattfinden wird, in der Tat mit 

englischer Chor- und Orgelmu-

sik – möglicherweise lesen Sie 

diesen Text, der im April ent-

stand, erst nach dem Mai-Ende. 

Dann finden sich sicher andere 

Möglichkeiten, uns zu hören. Ein 

fester Termin ist seit Jahren die 

Christmette in der Christuskir-

che am Heiligen Abend.

Ihr (noch-) 

Kantor Jürgen Kuns
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KANTOREI | CK
Montags, 20:00 - 21:45 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

GOSPELCHOR | RK
Dienstags, 19:00 - 21:00 Uhr
Ilona Blonski
02151-940500

KANTOREI | FK
Mittwochs, 19:30 - 21:30 Uhr
Bernd Hänschke
02841-58870

SWINGIN` SOULS | EK
Mittwochs,  19:30 - 21:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

KANTOREI | RK	
Donnerstags,  20:00 - 22:00 Uhr		
Bettina Schentke
bettina.schentke@ekir.de

CHOR PIANOFORTE | FK
Donnerstags, 20:00 Uhr
Ernst Ickler
02065-9036930

KIRCHENCHOR | EK
Freitags, 18:00 - 19:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

CHOR 5/91 | CK
Sonntags
nach Absprache
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

Singen
10.06. NkK - Kleine Welten | DK
„Gipfel“
18:00 Uhr 

08.07. NkK - Eurich, 		
Büscherfeld | DK
„Musical“
18:00 Uhr

11.07. Kultursommer | DK
Kabarett mit Stefan Verhasselt
„Best of Niederrhein“ 
Eintritt 20,00 € - (siehe Seite 23)
19:00 Uhr 

12.07. KulturSommerFest | DK
Eintritt frei - (siehe Seite 23)
11:00 bis 17:00 Uhr 

05.08. NkK - Kleine Welten | DK
„Reisetraum“
18:00 Uhr

16.09. NkK - Evi Filippou | DK
„Improvisationen“
18:00 Uhr

Termine Musizieren

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e
F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  /  D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t

R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

FLÖTENGRUPPEN | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015 
Karin Wendland, 0172-6432674

GITARRENUNTERRICHT | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015

POSAUNENCHOR | RK	
Montags, 18:15 - 21:00 Uhr	
Alfred Schroeter
02151-400383

ORCHESTER | CK
Dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

POSAUNENCHOR | CK
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr 
Jörg Eumann
joerg.eumann@ekir.de

POSAUNENCHOR | DK		
Donnerstags, 20:00 Uhr  
Gerald Münster

02831-9783112

MINI MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 16:00 - 17:00 Uhr
Natalie Stepniak
0178-1607333

MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 17:30 - 19:30 Uhr
Familie Becker
02065-7900653

M U S I K  /  K U LT U R
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Vorstellung
Franziska Offelnotto

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben 

unter dem Himmel hat seine Stunde.“ (Pred. 3,1)
Liebe Gemeinde,

wie passend schreibt dies der 

Prediger Salomo. Veränderun-

gen geschehen und brauchen 

ihre je eigene Zeit. Meine Zeit 

bei Ihnen beginnt jetzt, seit Mai 

bin ich Pfarrerin z.A. in dem Ge-

meindebereich Friedenskirche.

Aus dem Vikariat – also der Aus-

bildung zur Pfarrerin – komme 

ich als frisch gebackene Pfarre-

rin zu Ihnen und bin gespannt 

auf all die Herausforderungen, 

die mich nun erwarten werden. 

In den kommenden Monaten 

werden wir Zeit haben uns zu 

begegnen, miteinander Gottes-

dienste zu gestalten, Feste zu 

feiern und Gespräche zu führen.

Vielleicht noch ein wenig Per-

sönliches zu mir: Ich bin 39 

Jahre alt und komme gebürtig 

aus Bielefeld. Studiert habe ich 

in Bielefeld, Bochum und Wup-

pertal. Im Herbst 2023 trat ich 

mein Vikariat in St. Tönis an und 

schloss es im Frühjahr dieses 

Jahres ab.

In meiner Freizeit bin ich gerne 

künstlerisch aktiv, male und hä-

kele. Zum Entspannen lese ich 

oder höre Musik. Und gelegent-

lich verlangt mein kleines Aqua-

rium mit meinen Fischen etwas 

Aufmerksamkeit von mir.

„Alles Vorhaben hat seine Stun-

de“ – Mit diesen Worten freue 

ich mich schon jetzt darauf, Sie 

alle bald kennen lernen zu dür-

fen und mit Ihnen die Gemeinde 

zu gestalten!

Herzliche Grüße

Franziska Offelnotto



2 6E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E

Kirchentag in Düsseldorf
Mitwirken beim Kirchentag -
GastgeberIn sein - wie geht das denn?
Ich liebe unsere Kirchentage! 

Ach, das habe ich schon mal 

gesagt, das ist für viele nichts 

Neues? Ja, das stimmt, aber ge-

nau diese Liebe und Vorfreude 

möchte ich nicht verstecken, 

sondern andere damit anste-

cken. 

Früher war meine Aufgabe auf 

Kirchentagen die Begleitung 

unserer Jugendlichen, das hieß 

und heißt heute noch:  Unter-

bringung in einer Schule, Luft-

matratze, Schlafsack, Gemein-

schaftsduschen, wenig Schlaf, 

tolle, aber auch sehr anstren-

gende Tage! Im letzten Jahr 

beim Kirchentag in Hannover 

war ich erstmals nur Teilneh-

merin, habe komfortabel im 

Hotel gewohnt und unglaublich 

viele inspirierende Gottesdienste 

und Veranstaltungen erlebt. Ein 

Fest für meinen Glauben, Stär-

kung und Inspiration, ein großes 

Geschenk.

  

2027 in Düsseldorf sind wir nun 

als rheinische GastgeberInnen in 

der Rolle, ein solches Glaubens-

erlebnis für viele Menschen mit-

zugestalten. Das wird spannend 

und auch für mich eine neue Er-

fahrung. Ich fände es wunderbar, 

wenn wir als Emmauskirchen-

gemeinde beispielsweise eine 

Schule betreuen könnten, dafür 

braucht es ein ganzes Team. 

Auch beim „Abend der Begeg-

nung“ sollten wir mit Ständen 

vertreten sein, beispielsweise Es-

sensangebote machen, Projekte 

vorstellen oder kleine Aktionen 

anbieten. Die Umweltgruppe hat 

sich hierfür schon etwas über-

legt. 

Hier ein paar Beispiele für das, 

was wir als GastgeberInnen so 

machen könn(t)en:

Mitwirken – 

Abend der Begegnung

Der Abend der Begegnung ist 

das große Straßenfest zum Auf-

takt eines jeden Kirchentages 

– direkt nach dem Eröffnungs-

gottesdienst. Kirchengemein-

den, Vereine und Institutionen 

heißen mit vielfältigen Ständen 

tausende Besuchende in Düs-

seldorf willkommen und zeigen 

die Vielfalt des Rheinlandes. Sie 

wollen den Abend der Begeg-

nung am 5. Mai 2027 mitgestal-

ten? Dann bewerben Sie sich bis 

zum 15. September 2026 mit 

Ihrem Angebot: 

kirchentag.de/adb

Fo
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Mitwirken – 

Bläser- und Sängerchöre

Kirchentag soll klingen! Sie kön-

nen die Stadt Düsseldorf und 

die Besucher:innen des Kir-

chentages mit Ihrer Freude am 

Musizieren begeistern. Spielen 

und singen Sie mit Ihrem Chor 

in den Kirchen, auf den Bühnen 

oder begleitend in Veranstal-

tungen. Oder schließen Sie sich 

als Solokünstler:in mit anderen 

Musiker:innen zusammen. Ab 

dem 15. April 2026 können Sie 

sich für den Kirchentag Düssel-

dorf anmelden: 

kirchentag.de/choere

Mitwirken – 

Zentrum Junge Menschen

Was macht den Kirchentag für 

junge Menschen zum unver-

gesslichen Erlebnis? Kreative 

und bunte Aktionen zum Erle-

ben, Ausprobieren und Mitma-

chen! Sie haben eine Idee, die 

jungen Menschen Spaß macht, 

zur Reflexion und Diskussion 

anregt oder auch zum gemein-

samen Verweilen einlädt? Dann 

bewerben Sie sich bis zum  

15. September 2026 für das 

Zentrum Junge Menschen auf 

dem Kirchentag:

kirchentag.de/jugend

Viele Infos auch über weitere 

Möglichkeiten der Mitwirkung 

gibt es unter 

kirchentag2027.ekir.de

und bei mir: 

christine.koester@ekir.de

Ihre

Christine Köster

N e w s l e t t e r
a b o n n i e r e n !
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Public Viewing 
am Jugendzentrum TEMPEL im Juni und Juli
zur Fußball-WM in Nordamerika
Wenn im Sommer wieder der 

Ball rollt, lädt das Jugendzent-

rum TEMPEL zum gemeinsa-

men Fußballschauen ein. Im 

Juni und Juli werden alle Spiele 

mit deutscher Beteiligung beim 

großen Public Viewing übertra-

gen.

Die Spiele der deutschen Mann-

schaft werden open air auf einer 

Großleinwand gezeigt. Besuche-

rinnen und Besucher können die 

Partien gemeinsam unter freiem 

Himmel verfolgen und echte 

Stadionstimmung erleben. Soll-

te das Wetter einmal nicht mit-

spielen, wird die Übertragung 

kurzerhand in den Gemeinde-

saal verlegt, sodass niemand das 

Spiel verpasst.

Für das passende Fußball-Fee-

ling ist auch kulinarisch gesorgt: 

Bei allen Spielen mit deutscher 

Beteiligung gibt es Kaltgetränke 

sowie frisch zubereitete Curry-

wurst und Pommes.

Auch abseits der deutschen 

Spiele lohnt sich ein Besuch im 

TEMPEL. Weitere Begegnungen 

in den Abendstunden (MEZ) 

werden ebenfalls übertragen 

und können gemeinsam im Ju-

gendzentrum verfolgt werden.

Das Jugendzentrum TEMPEL 

freut sich auf viele Fußballfans, 

die gemeinsam spannende 

Spiele, gute Stimmung und ge-

sellige Abende erleben möch-

ten.

Fabian Grunert
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Die Liebe Feiern:
„einfach heiraten“
Ihr seid schon lange standesamtlich verheiratet – 
aber ein Segen wäre noch schön?

Ihr seid schon lange kirchlich verheiratet – und 
wollt den Segen mit Dank für Bisheriges und mit 
Blick auf die Zukunft verbinden. Vielleicht zu ei-
nem Ehejubiläum?

Ihr seid nicht verheiratet, möchtet aber eure Liebe 
segnen lassen?

All das ist möglich am 27. Juni 2026. An ver-
schiedenen Orten in unserer Landeskirche findet 
dann „einfach heiraten“ statt.

Der Kirchenkreis Moers feiert in der Emmauskir-
chengemeinde. Wir feiern in der Ev. Kirche in Ru-
meln, im nebenan gelegenen Gemeindezentrum 
und bei schönem Wetter auch im Freien. Paare al-
len Alters können gerne spontan zu uns kommen 
oder sich vorab anmelden. Die Türen in Rumeln 
stehen allen Paaren offen. 

Ihr könnt euch vorher eine Zeit reservieren oder 
einfach spontan vorbeikommen. Ein Team aus 
Pfarrer:innen ist dann da, nimmt sich Zeit für ein 
Gespräch mit euch, ihr sucht euch ein Bibelwort 
aus und Musik aus der Playlist der Musiker:innen 
vor Ort. Und dann feiern wir eure Liebe – und bei 
der Feier steht Ihr im Mittelpunkt. Lauter Segen 
wird euch geschenkt für das gemeinsame Leben. 
Und danach könnt ihr direkt bei uns auf eure Liebe 
anstoßen.

Soll der 27. Juni der Tag sein, an dem Ihr Eure  
Liebe segnen lasst? Dann kommt vorbei.  
Oder meldet Euch vorher bei uns: 
(emmaus-buero@ekir.de).

2026
Wenn euch an diesem Tag eine kirchliche Trau-
ung wichtig ist und eine Person von euch beiden 
evangelisch ist, bringt bitte eure standesamtliche 
Trauurkunde mit. Dann können wir eure Hochzeit 
auch in die Kirchenbücher eintragen. Wenn ihr 
euch einfach einen Segen wünscht, weil er gera-
de jetzt für euch als Paar wichtig ist oder ihr nicht 
evangelisch seid, freuen wir uns genauso.   

Alles Weitere erfahrt ihr nach und nach online. Wir 
planen noch für euch. Den aktuellen Planungs-
stand erfahrt ihr auf unserer Webseite: 

www.emmauskirchengemeinde.de 

und auf 

https://einfachheiraten.info/ 
evangelische-kirche-rumeln-duisburg

Wir suchen noch helfende Hände für Aufbau, 
Raumgestaltung, Catering und Begleitung der 
Paare. 

Bei Fragen oder Interesse an der Mitwirkung 
meldet Euch gern bei 
marius.strecker@ekir.de  
oder johannes.berghaus@ekir.de

Ihr 
Marius Strecker
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Jede Generation 
hat ihre Aufgabe!
Liebe Gemeindemitglieder 

der Emmauskirchengemeinde!

„Alles hat seine Zeit!“, sagt die Bibel. Da gibt es ei-

nen Abschnitt im Text, der für unsere Generation 

sehr wichtig ist. Er lautet: „Ein jegliches hat seine 

Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat 

seine Stunde:  Geboren werden hat seine Zeit, 

sterben hat seine Zeit; pflanzen hat seine Zeit, aus-

reißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit; bauen hat 

seine Zeit, abbrechen hat seine Zeit;  zerreißen hat 

seine Zeit, zunähen hat seine Zeit; schweigen hat 

seine Zeit, reden hat seine Zeit!“

Wir leben in einer Zeit der abnehmenden Ge-

meindemitglieder. Ich habe einen großen Schre-

cken bekommen, als ich von unserer Meldestelle 

die Prognose für die Jahre 2025 bis 2035 bekom-

men habe: Aktuell sind wir 15.000 Evangelische 

- bei gleichbleibender Entwicklung werden wir 

2035 noch 10.000 sein. Das heißt, in zehn Jahren 

werden wir ein Drittel unserer Gemeindemitglie-

der verlieren.

Klar ist, dass wir so wie bisher nicht weitermachen 

können. Sparen ist bei diesen Zahlen auch keine 

Lösung mehr – wir müssen umstrukturieren. Die 

Gründung der Ev. Emmauskirchengemeinde als 

Gesamtkirchengemeinde war eine erste Antwort 

auf diese Frage. Aber eine weitere große Frage 

wird nun beantwortet. 

In welchen Gebäuden wollen wir im Jahr 2035 

evangelisches Gemeindeleben haben?

Wir haben als Presbyterien intensiv beraten, es 

wurde sorgfältig vorgearbeitet. Ein Ingenieurbüro 

hat sich alle Gebäude angesehen und den tech-

nischen Zustand der Gebäude beurteilt. Alle Fach-

ausschüsse haben inhaltlich die Fragen beantwor-

tet: Welche Angebote wollen wir im Jahr 2030 in 

unserer Gemeinde anbieten? Welche Menschen 

brauchen wir dafür? Und welche Gebäude sind 

dafür notwendig?

Am 16. April 2026 gab es eine gemeinsame Sit-

zung aller Presbyter und Presbyterinnen aus den 

Gemeindebereichen. Hier haben wir in intensiver 

Diskussion weichenstellungen vorgenommen, 

welche Gebäude über das Jahr 2035 hinweg ge-

braucht werden.

Der Bereich Rumeln-Kaldenhausen hat bereits be-

schlossen, die Kirche, das Gemeindehaus und das 

Pfarrhaus Kaldenhausen aufgeben.
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Der Bereich Friemersheim hat sich schon vor Jah-

ren von verschiedenen Gebäuden getrennt und 

gibt das nicht mehr genutzte Clarenbachhaus nun 

ganz auf.

Im Bereich Friedenskirche ist das Gemeindehaus 

an der Lutherstraße bereits langfristig an die Graf-

schafter Diakonie für die Tagespflege vermietet. 

Das ist ein gutes Beispiel für eine neue Nutzung.

Im Bereich Christus-Erlöser wird nach einer ande-

ren Nutzung der großen Erlöserkirche gesucht. 

Für alle Gebäude, von denen wir uns trennen 

müssen, suchen wir nach einer anderen Nutzung. 

Auch hier werden wir keine schnellen Lösungen 

suchen, sondern eine Nutzung suchen, die im Sin-

ne einer evangelischen Kirchengemeinde sinnvoll 

ist.

Die Kirchengemeinde Duisburg-Homberg hat bei-

spielsweise die Rheinkirche als Kolumbarium für 

Urnen umgebaut. 

Solche Ideen und Vorschläge suchen wir für die 

benannten Gebäude auch!  

Ich weiß, dass viele Menschen schöne Erinnerun-

gen an Feiern in all diesen Gebäuden haben und 

es wird seine Zeit brauchen, um diese Trauer zu 

verarbeiten. Ich erinnere mich gut daran, wie trau-

rig es war, als wir die kleine Asterlager Kirche auf-

gegeben haben. Diese Zeit müssen wir uns nun 

wieder nehmen und diese Gebäude in schöner 

Erinnerung behalten.

Aber unsere Generation muss eine Antwort finden 

auf diese Fragen: Wie können wir auch über das 

Jahr 2035 hinweg in der Emmauskirchengemein-

de möglichst vielfältige Angebote für die Men-

schen bieten und wo sollen diese stattfinden?

Haben Sie eine Idee oder einen Vorschlag, was mit 

den aufzugebenden Gebäuden gemacht werden 

kann? 

Schreiben Sie 

mir Ihre Meinung!

dieter.herberth@ekir.de

Ihr 

Dieter Herberth 
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Wenn aus Fesseln Blumen werden:
Die Emmauskirchengemeinde feierte Ostermontag
„Dieser Tag ist Gottes Tag!“ – Mit diesem Ruf feier-

ten wir in der Kreuzkirche einen lebendigen Fami-

liengottesdienst zum Ostermontag. Gemeinsam 

mit Prädikantin Astrid Straus und Gemeindepäda-

gogin Sarah Jimenez Fabian begaben wir uns auf 

eine Reise von der Dunkelheit ins Licht.

Wir erinnerten uns an die Passionszeit: an die Fes-

seln, die Jesus bei seiner Verhaftung trug, und an 

die Tränen der Trauer am Kreuz. Als Zeichen un-

serer eigenen Sorgen knoteten wir Stoffstreifen an 

das Kreuz und brachten Papiertränen zur Wand. 

Im ersten Augenblick schien das Kreuz, das wir im 

Gottesdienst gemeinsam gestalteten, sehr betrübt 

zu sein. Doch die Osterbotschaft verwandelte al-

les: Gemeinsam webten wir bunte Blumen in das 

dunkle Holz und warfen den Vorhang der Trauer 

ab, bis ein leuchtender „Garten der Auferstehung“ 

entstanden war.

Die frohe Stimmung setzte sich beim anschließen-

den Osterfrühstück fort. Während wir die Gemein-

schaft bei Kaffee und guten Gesprächen genossen, 

gingen die Kinder im Garten auf Ostereiersuche. 

Es war ein wunderbares Fest, das uns zeigte: Got-

tes Liebe macht alles bunt und neu!

Ihr/Euer Presbyterium
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„Ab ins Wochenende!“
Entspannter Abend nach getaner Arbeit unter netten Leuten
Farben! – Ja, wir sind ein bunter 
Haufen. Wir sind Sozialpädago-
gin, Festival-Besucher, Lehrerin, 
Papa, Handwerker, Bänker, Mu-
sikerin, Theologe, neu Zugezo-
gene, Konfi-Eltern, ansprechbar, 
Cocktailtester, vieles mehr und 
alle mindestens 18 Jahre alt. Wir 
sind Leute, die Neues ausprobie-
ren. Die gerne lachen. Die Ge-

meinschaft genießen. Die Sinn 
suchen. Die vom Leben mehr 
erwarten als Hamsterrad und 
Alltagsstress. Deshalb haben wir 
den Kreis „Ab ins Wochenende!“ 
gegründet.
An einem Freitagabend pro Mo-
nat treffen wir uns, um gemein-
sam das Wochenende einzu-
läuten. Meist themengebunden, 

mal zu einem offenen Abend, an 
dem wir nach Lust und Laune 
klönen, fachsimpeln, spielen und 
spontanen Ideen folgen, das 
eine oder andere Glas mitein-
ander trinken und eine gute Zeit 
miteinander haben. Wir treffen 
uns an wechselnden Orten in 
allen Gemeindebereichen und 
manchmal auch darüber hinaus.

Die nächsten Termine
jeweils um 19:00 Uhr

Nicht verpassen!

19. Juni 2026: 

Freies Kolumbarium Rheinkirche

Ruhestätte der besonderen Art – moderne 

Bestattungskultur und spektakuläre Architektur, 

Sonderführung für maximal 20 Personen,  

Kosten 3,50 Euro pro Person

Ort: Rheinstraße 16, 47198 Duisburg Homberg

Anmeldung, sofern noch Plätze vorhanden,  

bis 15. Juni unter tina-ehre@web.de.

17. Juli 2026: 

Stellwerkhof – Essen und Trinken  

drinnen oder draußen

Wir machen es uns gemütlich, bei gutem Wetter 

im Biergarten.

Ort: Am Stellwerk 33,  

47229 Duisburg-Fiemersheim

Anmeldung für die Tischreservierung bitte  

bis 13. Juli unter monika.stender@ekir.de.

21. August 2026: 

Singeabend „Ein Bett im Kornfeld“

Wir singen sommerliche Lieder. Martina 

Oberländer begleitet uns an Instrumenten. 

Bei Interesse vorher ab 18 Uhr gemeinsame 

Teilnahme am Feierabendgottesdienst (Kirche 

Rumeln).

Ort: Gemeindezentrum Rumeln,  

Friedhofallee, 47239 Duisburg Rumeln

Anmeldung nicht erforderlich, Liedwünsche 

gerne vorab an tina-ehre@web.de.

Detaillierte und aktuelle Informationen bei 

den offenen Angeboten für Erwachsene unter 

www.emmauskirchengemeinde.de und in den 

Schaukästen der Kirchengemeinde.

Ansprechpartnerin:

Monika Stender

monika.stender@ekir.de 
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Am 6. März feierten wir in St. Jo-

seph einen bunten und lebendi-

gen ökumenischen Gottesdienst 

zum Weltgebetstag, den Frauen 

aus Nigeria entworfen hatten. 

Symbolisch konnten alle ihre 

Last mit einem Stein unter dem 

Kreuz ablegen und am Ende des 

Gottesdienstes eine Feder mit-

nehmen – zur Erinnerung daran, 

dass mit Jesus alle unsere Lasten 

leichter werden. 

Ihr/Euer 

Weltgebetstagsteam 

Friemersheim. 

Osterkerze
Seit vielen Jahren sind die 

katholische und evangelische 

Kirche in Friemersheim eng 

verbunden. Ausdruck findet 

das in unserer ökumenischen 

Vereinbarung und dem guten 

Miteinander. 

Zu Ostern bekommen wir von 

St. Joseph und St. Marien die 

Osterkerzen für die Dorfkirche 

und die Kreuzkirche geschenkt, 

die uns oft in der Osternacht 

überreicht wurden. 

In diesem Jahr haben Cordula 

und Konrad Goertz den 

Gottesdienst am Ostersonntag 

in der Dorfkirche mitgefeiert und 

die Kerze überbracht. 

Nochmals herzlichen Dank! 

Das Bereichspresbyterium 

Friemersheim
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Was zeige ich - 
und was bleibt privat? 

Jugendliche im Netz begleiten
- online -

am 9. Juni 2026
von 19:30 bis 21:00 Uhr

Dieser Online-Elternabend be-
leuchtet, wie soziale Medien 
Jugendliche prägen und welche 
Chancen und Risiken digitale 
Nähe, Schönheitsideale und das 
Teilen persönlicher Inhalte mit 
sich bringen. Eltern erhalten 
praxisnahe Impulse, wie sie ihr 
Kind stärken, schützen und ins 
Gespräch über Themen wie Cy-
bergrooming und Selbstdarstel-
lung kommen können.

Referentin: 
Janina Wiegand, 
Dipl.-Medienpädagogin

„Mütter in der Politik!“
- Altes Landratsamt Moers -

am 16. Juni 2026
von 18:30 bis 20:00 Uhr

Warum bleiben Mütter und 
Menschen mit Fürsorgeverant-
wortung in der Politik oft un-
sichtbar – und was braucht es, 
um das zu ändern? An diesem 
Abend liest die Autorin und 
Journalistin Sarah Zöllner aus 
ihren Büchern „Mütter.Macht.
Politik.“ und „Mütter in die 
Politik!“ und lädt ein zum ge-
meinsamen Nachdenken, Aus-
tauschen und Mutmachen über 
politische Teilhabe, Care-Arbeit 
und Veränderung.

Kooperation mit: Ev. Akademie 
im Rheinland/ VHS Moers

Referentin: Sarah Zöllner

Mut tut gut!
- online -

am 8. Juli 2026
von 19:00 bis 20:30 Uhr

Zwischen Sorgen und Abenteu-
erlust: Kindliche Ängste gehö-
ren zum Aufwachsen – genauso 
wie der Wunsch, mutig Neues 
auszuprobieren. Der Eltern-
abend lädt dazu ein, Sicherheit 
im Umgang mit Ängsten zu ge-
winnen, Mut und Selbstwirk-
samkeit zu stärken und ein gu-
tes Gefühl dafür zu entwickeln, 
wie viel Risiko Kinder für ihre 
gesunde Entwicklung brauchen 
– ganz im Sinne des Kinder-
rechts auf Spiel.

Referentin: Janka Heller - Bun-
desarbeitsgemeinschaft für Hal-
tungs- und Bewegungsförde-
rung e.V.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:

Bildungswerk FRIEDA, Tel. 02841 100-135
frieda@kirche-moers.de, www.bildungswerk-frieda.de
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zum Gemeindefest!Herzliche Einladung
Am 21. Juni 2026 feiern wir rund 

um die Erlöserkirche ein fröh-

liches Gemeindefest für Groß 

und Klein. Start ist um 11 Uhr mit 

einem Familiengottesdienst ge-

meinsam mit der Kita Wühlmäu-

se.

Freuen Sie sich auf ein buntes 

Programm: leckeres Essen und 

Getränke zu fairen Preisen, Trö-

del, Tombola, Bestrickendes, 

spannende Einblicke von Um-

weltgruppe und Diakonie, eine 

Hüpfburg und viele weitere At-

traktionen.

Kommen Sie vorbei, bringen Sie 

Familie und Freunde mit und ge-

nießen Sie mit uns einen schö-

nen Tag auf dem Rasen rund um 

die Erlöserkirche.

Wir freuen uns auf Sie!

Ulrike Sünner

RhineCleanUp 2026
Vorab-Info!

Die Umweltgruppe der Christus-

Erlöserkirche beteiligt sich auch 

in diesem Jahr an der großen 

Säuberungsaktion der Flussufer. 

Sie findet am 12. September in 

der Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 

Uhr statt. Treffpunkt für Rhein-

hausen ist der Wassersportver-

ein, Fährstraße 29, 47228 Duis-

burg.

Susanne Schneewind

Wir laden Sie herzlich zur 
Gemeindeversammlung 
nach dem Gottesdienst am 
7. Juni im Gemeindezent-
rum der Erlöserkirche ein.
Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und den gemeinsa-
men Austausch.

Wir informieren Sie über 
den aktuellen Stand der Ge-
bäudeplanung im Bereich 
der Christus-Erlöserkirche.

Das Presbyterium

Gemeinde-
versammlung
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Herzliche Einladung
zum Geburtstags-Café

Wir feiern Ihren Geburtstag mit Ihnen (nach)!

Für alle, die 65 Jahre oder älter geworden sind
(von März bis September 2026):

Mittwoch, den 30. September 2026, um 15:00 Uhr
im Gemeindezentrum der Erlöserkirche

Ein buntes Programm mit Kaffee und Kuchen erwartet Sie.

Anmeldung erforderlich!
Wenn Sie Ihren Geburtstag mit uns feiern möchten, 

geben Sie bitte Ihre Anmeldung bei unserem Küster ab: 
Hans Menning, Tel.: 02065 / 73 23 0

Ihre Pfarrerin Ulrike Sünner und Team.

	� Ich nehme am Geburtstags- 
Café am 30. September 2026 
anlässlich meines Geburts-
tages teil.

Name 
___________________________

Adresse
___________________________

___________________________

Rufnummer 
___________________________

	� Ich bringe eine  
Begleitperson mit.

Ökumenischer 
Jugendkreuzweg

Der ökumenische Jugendkreuz-

weg 2026 war eine besondere 

Woche der Gemeinschaft. Von 

Montag bis Freitag trafen sich 

die Jugendlichen jeden Abend, 

aßen gemeinsam und feierten 

Andacht in der Kirche. 

Ergänzt wurde das Programm 

durch vielfältige Aktionen wie 

Bowling, eine Schnitzeljagd 

durch Moers und kreative Ange-

bote. Den feierlichen Abschluss 

bildete die Osternacht, die den 

Jugendkreuzweg stimmungs-

voll beendete.

Saphira Stief 
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Familien-Actiontag
Der Familien-Actiontag am  

12. April 2026 war auch in die-

sem Jahr ein voller Erfolg. 

Um 11 Uhr begann der Tag mit 

einem bewegungsreichen Fa-

miliengottesdienst unter dem 

Motto „Versprochen ist verspro-

chen!“ Im Anschluss konnten 

die Familien den gesamten 

Nachmittag über an einer span-

nenden Schnitzeljagd rund um 

das Thema der Arche Noah 

teilnehmen. Dabei warteten ab-

wechslungsreiche Aufgaben: Es 

wurden zum Beispiel Boote ge-

baut, Tauben gebastelt und ein 

Tier-Memory gestaltet und vie-

les mehr.

Für das leibliche Wohl war im 

Gemeindehaus bestens gesorgt 

– mit Waffeln, Getränken und 

Hotdogs konnten sich alle stär-

ken. 

Draußen vor dem Gemeinde-

haus bot der Kindergarten „Die 

Wühlmäuse“ zahlreiche Bastel- 

und Bewegungsangebote an. 

Die Kinder konnten sich schmin-

ken lassen, Tiermasken basteln, 

Kresse säen, einen Bewegungs-

parcours absolvieren und kleine 

Gipsschiffchen bemalen.

Viele Familien nahmen teil und 

genossen den gelungenen Tag 

bei gutem Wetter. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Hel-

fenden unserer Gemeinde und 

den Mitarbeitenden der KiTa. 

Der nächste Familien-Actiontag 

findet am 4. April 2027 statt.

Saphira Stief 
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Nachruf
Heidrun Atzert-Binnenbrücker
Mit großer Dankbarkeit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer 

langjährigen Presbyterin Heidrun Atzert-Binnenbrücker. Sie hat mehr als 

drei Jahrzehnte das Leben unserer Gemeinde geprägt. 

Als Architektin hat sie nicht nur fachliche Kompetenz, sondern auch einen 

wachen Blick für das Zusammenspiel von Raum, Gemeinschaft und Glau-

ben mitgebracht. In ihrer Berufung als Baukirchmeisterin hat sie zahlreiche 

Projekte mit Umsicht, Sachverstand und großem Engagement begleitet 

und gestaltet.

Doch ihr Wirken reichte weit über unseren Gemeindebereich hinaus. Auch 

in der Emmauskirchengemeinde und über Gemeindegrenzen hinweg war 

sie eine geschätzte Ansprechpartnerin, die mit Herz, Verlässlichkeit und 

klarem Urteil wirkte. Ihr Einsatz war getragen von einem tiefen Verantwor-

tungsgefühl und einer großen Verbundenheit mit der Kirche.

Wir verlieren einen warmherzigen und engagierten Menschen und sind 

dankbar für die Zeit, die wir mit ihr teilen durften, für ihre Ideen, ihre Kraft 

und ihre Treue. Ihr Wirken wird in unserer Gemeinde lebendig bleiben.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen, die ihr nahestanden. 

Möge Gottes Trost sie in dieser schweren Zeit begleiten.

Manuela von Gersum



4 2F R I E D E N S K I R C H E

Herzlich Willkommen!

Einige haben Franziska Offelnot-

to, unsere neue Pfarrerin im 

Probedienst, schon bei ihrer Or-

dination an Pfingstsonntag, bei 

einem Gottesdienst oder einer 

anderen Gelegenheit kennen-

gelernt.

Wir begrüßen sie ganz herz-

lich und wünschen ihr ein gu-

tes Ankommen in Rheinhausen 

mit vielen interessanten Begeg-

nungen, so dass sie sich schnell 

wohlfühlen kann.

Lesen Sie gerne ihre Vorstellung 

auf Seite 25.

Wir freuen uns auf die Zusam-

menarbeit.

					   

Das Presbyterium 

des Gemeindebereichs 

Friedenskirche

Pfarrerin 
Franziska Offelnotto

Pianoforte 
„Highlights der Musikgeschichte“
„Highlights der Musikgeschichte“ 

lautet das aktuelle Programm des 

gemischten Chores Pianoforte 

aus Bergheim. 

Der Chor besteht aus 44 aktiven 

Mitgliedern zwischen 25 und 

83 Jahren. Präsentiert werden 

mit viel Sangesfreude und 

Harmonie vorgetragene Songs 

aus vier Jahrhunderten, die die 

Musikgeschichte geprägt haben, 

u.a. „Ave Verum Corpus“ von 

Mozart, „Ode an die Freude“ von 

Ludwig van Beethoven, Hits 

der Beatles, Abba, Cohen bis Ed 

Sheeran. Mehr wird an dieser 

Stelle nicht verraten. Lassen Sie 

sich überraschen! 

Das Konzert findet am Sonntag, 

7. Juni um 17 Uhr in der 

Friedenskirche Rheinhausen-

Bergheim sowie am Sonntag,  

27. September in der evang. 

Kirche  in Moers-Asberg statt.

Der Eintritt ist kostenlos. Um 

eine Spende wird gebeten.
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18 Jahre KarmaRiders 
– Radeln für Hoffnung und Bildung
Was 2007 als spontane Idee eini-

ger Freunde im Jugendzentrum 

TEMPEL begann, ist heute eine 

der bewegendsten Spendenini-

tiativen im Ruhrgebiet. Die Kar-

maRiders feiern ihr 18-jähriges 

Bestehen und blicken auf fast 

zwei Jahrzehnte voller Engage-

ment, Gemeinschaft und Soli-

darität zurück. Gefeiert wurde 

am 28.03. im TEMPEL, dem Ur-

sprungsort der Idee.

Gründer Tobias Schüppen und 

seine Mitstreiter ließen sich von 

einer Afrika-Reise inspirieren 

und organisierten eine Radtour 

für den guten Zweck. Gemein-

sam mit Childaid Network sam-

melten sie Spenden für Kinder in 

benachteiligten Regionen. Die 

Vision: „Karma erradeln“ – eine 

Verbindung aus Sport, sozialem 

Einsatz und Begegnung.

2008 starteten sie mit einer 

2.500-Kilometer-Tour durch 

Deutschland und radelten an-

schließend weitere 2.500 Kilo-

meter durch Nordostindien bis 

an die Ausläufer des Himalayas. 

Über 60.000 Euro kamen damals 

für Bildungsprojekte in Assam 

zusammen. Daraus entstand die 

jährliche Ruhrpott-Tour: Hun-

derte Teilnehmende sammeln 

durch jeden gefahrenen Kilome-

ter Spenden. Insgesamt wurden 

so über 300.000 Euro erzielt.

Die KarmaRiders stehen für Of-

fenheit und Gemeinschaft: fa-

milienfreundlich, generationen-

übergreifend und inklusiv – vom 

Kindersitz bis zum E-Bike. Un-

terstützt wird die Aktion von Ka-

barettist Uwe Lyko alias Herbert 

Knebel.

Das 18-jährige Jubiläum feiern 

die KarmaRiders standesgemäß 

mit einer weiteren Tour: am  

05. September 2026, Start und 

Ziel an der Friedenskirche.

Auf der Website karmariders.

de findet sich mehr dazu, ne-

ben Bildern aus der Anfangszeit, 

Tourdaten und beeindrucken-

den Projektberichten aus Indien.

Die KarmaRiders stehen sinn-

bildlich für das, was möglich ist, 

wenn Menschen Herz, Ausdau-

er und Gemeinschaft verbinden. 

18 Jahre nach ihrer ersten Tour 

treten sie noch immer für diesel-

be Vision in die Pedale: Kindern 

Bildung schenken – und damit 

Zukunft.

Nils Petersen
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Gemeindefest zwischen Berg-
heimer Mühle und dem Ge-
meindehaus Auf dem Wege und 
Jugendzentrum TEMPEL am  
26. und 27. September 2026

Dieses Jahr findet wieder das 
beliebte Bergheimer Mühlen-
fest statt. Am Samstag, den  
26. September, laden wir ab 
nachmittags zum bunten Kin-
derprogramm auf der TEMPEL-
Wiese ein. Neben vielen Ak-
tionen für Kinder wird es ein 
Kuchenbuffet und einen Waffel-
stand geben.

Am späten Nachmittag beginnt 
das Bühnenprogramm auf der 
großen Bühne neben der frisch 
sanierten Bergheimer Mühle. 
Abends wird ein tolles Musikpro-
gramm geboten, unter anderem 
mit der bekannten Band „Granu 
Funk“.

Am Sonntag feiern wir auf der 
Mühlenwiese um 11 Uhr einen 
Familiengottesdienst, der von 
Pfarrerin Franziska Offelnotto 
gestaltet wird. Im Anschluss gibt 
es einen Zauberer für unsere 
kleineren Gäste. 

Zum Abschluss findet auf der 
Mühlenbühne ein gemeinsames 
offenes Singen mit dem Chor 
„MundWerk“ statt. Auch für das 
leibliche Wohl ist natürlich ge-
sorgt.

Das genaue Programm entneh-
men Sie bitte den Flyern und 
Plakaten.

Wenn Sie sich an der Organisa-
tion beteiligen oder beim Fest 
helfen wollen, sprechen Sie uns 
gerne an.

Für das Organisiationsteam,
Volker Hanke 
und Jan-Philipp Windt

13. Bergheimer Mühlenfest

„Auf dem Wege“

Am 10. Februar machten sich 
zehn Männer aus dem Männer-
kreis AdW auf den Weg ins „Freie 
Archiv der Hütten- und Berg-
werke Rheinhausen e.V.“.

Es handelt sich hier um ein klei-
nes, aber feines Museum im Auf-
bau über die Zeiten des ehemali-
gen Hüttenwerkes Rheinhausen 
und der Bergwerke im Gebäude 
der Bezirksbibliothek Rheinhau-
sen auf der Händelstraße.

Die Anfänge des Museums gin-
gen noch auf das Hütten-Urge-
stein Theo Steegmann zurück. 
Begrüßt wurden wir von Herrn 
Klaus Kowalewski, Frau Ingrid 
Lenders und Herrn Werner 
Schleser.

Nach einer Einführung mit Bil-
dern aus der vergangenen Zeit 
folgte eine Vorstellungsrunde. 
Erstaunlich, wie viele unserer  
Mitglieder doch Verbindungen 

zu Krupp und dem Hüttenwerk 
hatten. Es folgten ein Rundgang 
durch die Ausstellung sowie 
diverse Gespräche zu den frü-
heren Zeiten. Die anwesenden 
Vorstandsmitglieder machten 
uns darauf aufmerksam, dass 
viele Inhalte auf der Homepage 
des Vereins verfügbar sind.

Es war ein informativer und in-
teressanter Ausflug für uns alle.

Wilfried George

Besuch in der Vergangenheit!
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Wir bieten allen Interessierten 
folgende Veranstaltungen im 
Seitenschiff der Friedenskirche, 
Lutherstr. 5, 47228 Duisburg, an:
sonntags, 15:00 bis 17:00 Uhr: 
Wir beginnen immer mit einer 
Andacht und einem gemein-
samen Kaffeetrinken.
Manfred Heyden, 02065-80609

28. Juni 
ZWISCHEN „ZUHAUSE AUF 
ZEIT“ UND „GESUNDHEITS-
FABRIK“
Krankenhauspfarrerin 
Uta Bülbring

30. August
FRIEDENSWANDERUNG VON 
GÖRLITZ NACH AACHEN 
Uta Schäfer

Gemeindehaus Auf dem Wege, 
2. und 4. Mittwoch, 15:00 Uhr:
10.06. - Herr Jordaan:  
Postkarten aus Rheinhausen
24.06. - N.N.
08.07. - N.N.
22.07. - Michael Zerkübel: „Der 
Verlust der Nacht“ - Wie die 
Lichtverschmutzung Mensch 
und Umwelt beeinflusst
August: Ferien!

Kegelbahn

Diakonie
Tagespflege

Im AREA 51 kann die Kegel- 

bahn gerne gemietet werden, 

auch für Kindergeburtstage. 

Freie Termine und Reservie-

rungen unter 0178-3169165.

Wir haben noch freie 
Plätze in unserer Ta-
gespflege! 
Wenn Sie gerne einmal einen 
Tag in gemütlicher Atmosphäre 
verbringen möchten, sind Sie bei 
uns genau richtig!

Gemütliche Frühstücksrunden, 
gemeinschaftliches Mittagessen, 
eine gemeinsame Kaffee-Ku-
chen-Runde und verschiedene 
Bewegungs- und Aktivierungs-
angebote sind bei uns an der Ta-
gesordnung.

Wenn Sie mal rein schnuppern 
möchten, rufen Sie uns an: 

02065-9849030, 
schreiben eine E-Mail:
c.mueller-bongaerts@
grafschafter-diakonie.de
oder kommen direkt vorbei:
Tagespflege an der Friedenskirche, 
Lutherstraße 4, 47228 Duisburg.

Herzliche Grüße und auf 
ein baldiges Kennenlernen,

Claudia Mueller-Bongaerts 
& Sven Wallersheim

EAB  
Bergheim-
Oestrum

Frauenhilfe 
Bergheim

Frauentreff 
Oestrum

Gemeindehaus Friedenskirche, 

1. und 3. Donnerstag, 15:00 Uhr:

04.06. - Fronleichnam

18.06. - Angenehme  

Gespräche

02.07. - Sommerfest

16.07. - Unterhaltsames

06.08. - Fröhliches  

Beisammensein

20.08. - Besuch im  

von Bodelschwingh Haus Kinder-
trödelmärkte

13. Juni, 
11. Juli, 

8. August
12. September, 

10. Oktober
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Herzliche Einladung 
	   zur Seniorengeburtstagsfeier

in die Kreuzkirche
Wir laden Sie ganz herzlich 
zum Geburtstags-Café am 
Donnerstag, den 9. Juli, 15:00 
Uhr, ein und möchten mit Ihnen 
Ihren Geburtstag (nach-)feiern. 

Eingeladen sind alle Gemeinde-
glieder ab 70 Jahren, die in den 
Monaten Januar bis Juni ihren 
Geburtstag hatten.

Wir werden den Nachmittag mit 
einer Andacht beginnen und 
anschließend mit Ihnen in einer 
gemütlichen Runde Ihren Ge-
burtstag (nach)feiern. Sie kön-

nen gerne eine Begleitperson 
mitbringen.

Wenn Sie am Geburtstags-Café 
im Vorraum der Kreuzkirche 
teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte bis zum 1. Juli 
im Gemeindebüro in der 
Kronprinzenstraße an. Es geht 
auch telefonisch unter 02065 
-41692 oder Sie schreiben eine 
Mail an emmaus-buero@ekir.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Eugenie Czarnecki und Team

SOMMERKIRCHE 
in Gemeindebereich Friemersheim

2026
„Sommerkirche“ bedeutet, dass wir uns wäh-
rend der Sommerferien 3 x im 14-tägigen 
Rhythmus treffen, um gemeinsam die Som-
merabende zu genießen. Wir beginnen mit ei-
ner kurzen Andacht. Die diesjährigen Andach-
ten haben das Thema „Ferien und Sommer“. 

Anschließend gehen wir ins Gemütliche über. 
Wir werden miteinander singen, klönen und la-
chen.

Die Termine sind donnerstags

am 30.07., 13.08. und 27.08. 

um 18:00 Uhr.

Zu den einzelnen Abenden laden wir Gäste ein.
Lassen Sie sich überraschen!

Bei hoffentlich schönem Wetter sitzen wir auf 
unserer Terrasse an der Wörthstraße.

Natürlich wird für das leibliche Wohl gesorgt.
Der Kostenbeitrag beträgt 7,00 Euro.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro an:
Telefon: 02065 41692 oder per 
E-Mail: emmaus-buero@ekir.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Eugenie Czarnecki und Team

Herzliche Einladung 

zur diesjährigen Sommerkirche!

©
 A

do
be

 S
to

ck

Anlässlich meines Geburts-
tages nehme ich am Ge-
burtstags-Café am Donners-
tag, den 09.07., um 15:00 Uhr 
in der Kreuzkirche teil.

Name 
_______________________

Adresse 
_______________________
_______________________

Rufnummer 
_______________________	

 Ich bringe eine  
Begleitperson mit.
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DIE MÄNNERRUNDE
trifft sich immer am letzten Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr im Vorraum der Kreuzkirche.

30. JUNI
Wolfgang Kuhn berichtet von seinen Einsät-
zen für den Senior Expert Service im Kosovo.

28. JULI
Grillabend, Uhrzeit und Ort werden noch 
bekanntgegeben.

25. AUGUST
Tagesausflug in das Braunkohlerevier, genaue 
Abfahrtszeit und Programm werden noch 
bekanntgegeben.

THEMEN EFF

Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im Foyer der Kreuz-
kirche.

11. JUNI
Mit dem Fahrrad nach Singapur
Referentin: Jonas Gaide

2. JULI
Ausflug ins Textilmuseum Bocholt und zur 
Pralinen-Manufactur in Rhede

6. August
Einblick in die Arbeit 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie
Referentin: Pfarrerin Ulrike Sünner

Evangelische Frauen
im Rheinland

DIE FRAUENRUNDE 
trifft sich immer am 2. Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr im Alten Pastorat.

9. JUNI
Wasser ist Leben - weltweit
Referentin: Frau Lewe-Esch
Dieser Vortrag war schon für den 12. Mai  
angekündigt, musste jedoch verschoben 
werden.

14. JULI
Wir treffen uns zu einem gemütlichen  
Beisammensein.

11. AUGUST
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“
Was bedeutet die Jahreslosung 
für unser Leben?
Referentin: Pfarrerin Anne Petsch

Wenn Sie Lust haben, kommen Sie doch 
dazu, wir freuen uns.

Viele Grüße
Brigitte Kleisa
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Rückblick
Bibelfliesen
Vom 8. März bis zum 12. April fand in der  

Kreuzkirche die Bibelfliesenausstellung statt. Den 

Auftakt und Schluss bildete jeweils ein Gottes-

dienst, den Pfarrer i.R. Dr. Jürgen Thiesbonenkamp 

feierte und dabei das Thema einer Bibelfliese in 

den Mittelpunkt stellte.

Darüber hinaus gab es die Möglichkeit, sich die 

Ausstellung nur anzuschauen oder bei verschie-

denen Gelegenheiten einen interessanten Vortrag 

dazu zu hören. 

Wir danken Dr. Thiesbonenkamp sehr herzlich für die 

Idee und Umsetzung dieser wunderbaren Aktion!

Ihr/Euer Presbyterium

Am Dienstag, den 9. Juni 2026, um 15:00 Uhr, 

kommt das Seniorentheater Moers zu uns in den 

Vorraum der Kreuzkirche.

„Lieber witzig mit 70 als ranzig mit 20!“

ist das Motto des Seniorentheaters. 

Ziel ist es, Spaß und Freude in den 

Alltag der meist älteren Zuschauer 

zu bringen! 

Das Programm besteht aus kleinen Sketchen, die 

lustige Geschichten aus dem alltäglichen Leben 

wiederspiegeln und wir können versprechen, die 

Lachmuskeln werden bis aufs Äußerste strapaziert.

Der Kostenbetrag für diesen Nachmittag beträgt  

10,00 €, einschließlich Kaffee und Kuchen. Karten 

für diese Veranstaltung sind im Gemeindebüro 

Kronprinzenstr. 14 (Telefon 02065-41692) oder 

bei Eugenie Czarnecki (Handy-Nr. 0178-5642052) 

oder im Anschluss an den Gottesdiensten bei Tan-

ja Overmann und Claudia Ramacher erhältlich.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 26. Mai 2026.

Wir freuen uns, Sie an diesem Nachmittag 

begrüßen zu dürfen.

							     

Eugenie Czarnecki und Team

zum Besuch des
Seniorentheaters MoersHerzliche Einladung 
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20 Jahre Förderverein für Kirchenmusik 
in Rumeln-Kaldenhausen!
Als Kind und Jugendliche habe ich nicht viel über 
die Kirchenmusik nachgedacht. Ich habe im Kin-
derchor in Rumeln-Kaldenhausen  gesungen, ge-
flötet und auf Orffschen Instrumenten gespielt. 
Wenn ich sonntags in die Kirche ging, habe ich der 
Orgel gelauscht oder dem Posaunenchor zuge-
hört. Musik war einfach immer selbstverständlich 
da.

Zu diesem Zeitpunkt war mir auch nicht klar, dass 
Kirchenmusik Geld kostet. Orgel, Posaunen, Trom-
peten, Chornoten, Flöten, Keyboard, Gesangbü-
cher, um nur einiges zu nennen … das alles sind 
Dinge, die zur Kirchenmusik gehören und diese 
lebendig machen … die aber natürlich Geld kosten  
- und nicht wenig!

Wie gut, dass sich einige engagierte Menschen 
gefunden haben und im Jahre 2006 einen Ver-
ein gegründet haben, der die Durchführung von 
Musik in der Rumelner Kirche unterstützen sollte, 
den Förderverein der Freunde und Förderer in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Rumeln-Kalden-
hausen e.V. Sie müssen da schon geahnt haben, 
dass das „liebe Geld“ mehr und mehr Thema in 
Kirche und Gemeinde wird. 

Die Gründungsmitglieder, die nicht auf die Berei-
cherung „Musik“ verzichten wollten, haben an-
dere gefunden und überzeugt, mit ihrer Spende 
den Verein zu unterstützen. Mit Musik wird noch 
einmal anders eingeladen, in die Kirche zu gehen, 
zu Konzerten und musikalischen Gottesdiensten 
zu kommen, in unseren verschiedenen musikali-
schen Gruppen mitzuwirken und dadurch zu sig-
nalisieren: Musik ist uns wichtig! Musik macht uns 
Spaß! Wir brauchen die Kirchenmusik, denn Musik 
ist eine besondere Form der Verkündigung von 
Gottes Wort! 

In diesem Jahr feiert der Verein sein 20-jähriges 
Bestehen. Eine lange Zeit und ich bin froh und 
dankbar, dass unsere Mitglieder uns schon so lan-
ge die Treue halten. Immer wieder überlegen wir 
im Vorstand, wie wir unseren Dank für die Unter-
stützung zum Ausdruck bringen können. Schluss-
endlich sehen wir weitestgehend von Geschen-
ken und Präsenten ab, „stecken“ das Geld eins zu 
eins in die Kirchenmusik und ermöglichen damit, 
dass alle Freude und Nutzen haben. 

Dennoch an dieser Stelle noch einmal: Unser 
herzlichster Dank gilt den Mitgliedern des Vereins, 
den Gemeindemitgliedern für ihre Kollekten und 
Spenden und dem Presbyterium für seine Unter-
stützung.

Natürlich freuen wir uns über neue Mitglieder. Die 
Flyer mit dem Mitgliedsantrag liegen in Rumeln in 
Kirche und Gemeindezentrum aus. Ebenso finden 
sie ihn auf unserer Homepage. Auch einmalige 
Spenden auf das Vereinskonto sind jederzeit mög-
lich und hilfreich für unsere Arbeit. 

Bettina Schentke

v.l.: Irene Lettau, Dieter Brülle, Bettina Schentke
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Das Thema der vorigen Ausga-

be des Gemeindebriefes lautete: 

Aufbruch. Und das machen wir 

persönlich jetzt tatsächlich: wir 

brechen auf! 

Nach 32 Jahren in Rumeln-Kal-

denhausen verlegen meine Frau 

Helga und ich  unseren Lebens-

mittelpunkt näher an die nächs-

te Generation unserer Familie, 

nach Essen-Kettwig. Und damit 

endet für uns auch die Zeit in der 

Gemeinde. Für mich persönlich 

eine vor allem musikalische Zeit: 

zu berichten gäbe es viel, einige 

Nach dem Feierabendgottes-

dienst am 19. Juni, 18:30 Uhr, 

lädt der Bereich Rumeln-Kal-

denhausen zu einem gemeinsa-

men Picknick ein. 

Alle sind eingeladen. Wasser und 

Bier stehen bereit. Bitte bringen 

Sie zu essen und Geschirr selbst 

Jochen Kleinkorres
Kantorei-Jahre, spannende Mo-

torradgottesdienste, Orgelspiel. 

Was aber an Erinnerung hoffent-

lich bleibt, sind die beglückenden 

Momente des gemeinsamen 

Singens, der für manche überra-

schenden Erfahrung, wenn das 

Herz aufging dabei. 

Ich durfte hier tun, was ich – ne-

ben anderem – am liebsten tat: 

begleiten, spielen und anleiten. 

Der Gospelchor hat hier seine 

Heimat gefunden und mir eine 

solche gegeben, ich traf Men-

schen, die mich begeisterten 

und die sich begeistern ließen: 

So ist das mit der Liebe Gottes! 

Da kann ich nur sagen: Gott sei 

Dank! Und: Macht´s gut, Ihr Lie-

ben!

Jochen Kleinkorres

Aufbruch und Abschied

mit – und bitte nehmen Sie im 

Anschluss das Mitgebrachte 

auch wieder mit. 

Wir wollen gemütlich zusam-

men sein. Wer mag, ist herzlich 

im vorangehenden Gottesdienst 

willkommen.

Heike Kehl-Herlyn

Picknick 
nach dem Feierabendgottesdienst
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Herzliche Einladung 
	     zur

Sie sind im Zeitraum von Juli bis 

August 2026 75 Jahre oder älter 

geworden und möchten dies 

gern mit uns feiern? 

Dann laden wir Sie herzlich 

zu Kaffee, Kuchen, Andacht 

und geselligem Miteinander 

zusammen mit den anderen 

„Geburtstagskindern“ ein.

Am:

Mittwoch, 16. September 2026

von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 

Im:

Ev. Gemeindezentrum Rumeln, 

Friedhofallee, 

47239 Duisburg

Gern heißen wir auch Ihre 

Begleitperson willkommen. 

Wenn Sie teilnehmen möchten, 

melden Sie sich bitte mit 

nebenstehender Anmeldung an, 

damit wir gut planen können. 

Bitte geben Sie diese bis zum  

09. September 2026 ab oder 

senden Sie sie an: 

Ev. Emmauskirchengemeinde

Bereich Rumeln-Kaldenhausen

Friedhofallee 11 

47239 Duisburg

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pfarrer Johannes Berghaus

Seniorengeburtstagsfeier
Anlässlich meines Ge-
burtstages nehme ich am 
Geburtstags-Café am Mitt-
woch, den 16.09., um 15:00 
Uhr im Ev. Gemeindezent-
rum Rumeln teil.

Name 
_______________________

Adresse 
_______________________
_______________________

Rufnummer 
_______________________	

 Ich bringe eine  
Begleitperson mit.

Am Sonntag, dem 11. Oktober 2026, findet 

in unserem Gemeindebereich wieder eine 

Jubiläumskonfirmation statt. 

Dazu laden wir alle Jubilare ein, die im Jahr 2026 

vor 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren konfirmiert 

wurden. Der Gottesdienst beginnt um 11:00 Uhr 

in der Rumelner Kirche. 

Jubelkonfirmation am 11. Oktober 
2026 in der Rumelner Kirche

Ihre Anmeldung schicken Sie bitte an die Ev. 

Emmauskirchengemeinde, Bereich Rumeln-

Kaldenhausen, Friedhofallee 11, 47239 Duisburg 

oder wenden sich an Pfarrer Johannes Berghaus, 

0175-9153829. 

Bitte geben Sie auch an, ob Sie in Begleitung 

kommen.
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Offener Männerabend

Offen für jedermann … und jede Frau 
neugierig – herzlich – diskussionsfreudig

BIBEL im Gespräch
Offene Abende mit Okko Herlyn

Jeden ersten Dienstag im Monat: Wir schlagen einfach die Bibel auf und machen uns auf die 

Suche nach dem, was sie zu sagen hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Fragen und Zweifel 

erwünscht. 

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

2. Juni, 19:00 Uhr 

„Damit wir uns einen Namen 

machen“ (1.Mose 11,4)

Der Turmbau zu Babel – eine 

Geschichte des menschlichen 

Größenwahns. Aktueller geht 

es kaum.

7. Juli, 19:00 Uhr 

„Nur einer empfängt den 

Siegespreis“ (1. Korinther 9,24)

Die WM mag Anlass zu der 

Frage sein, welche Rolle der 

Sport in der Bibel spielt. Sicher 

keine zentrale, aber eine inte-

ressante.

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

neugierig,  herzlich diskussionsfreudig

4. August, 19:00 Uhr 

„Köstlicher als Gold und sü-

ßer als Honig“ (Psalm 19,11)

Überschwänglich wird Gottes 

Herrlichkeit beschrieben. Kön-

nen wir das überhaupt noch 

nachvollziehen?

Donnerstag, 20. August

18:00 Uhr

Grillabend

Auch Partnerinnen und Part-

ner sind herzlich eingeladen.

Anmeldung (bis zum 16.08.) 

bei Herrn Kröger, Tel. 409472

Kostenbeitrag: 7,00 Euro

Samstag, 18. Juli

09:00 Uhr

Ausflug zur DASA 

in Dortmund

Die DASA ist Deutschlands 

größte Ausstellung zur Ar-

beitswelt – zum Erleben, Ent-

decken und Mitmachen.

Abfahrt: 9:00 Uhr 

(mit PKW und S-Bahn)

Donnerstag, 18. Juni

18:30 Uhr

Leonhard Cohen „Halleluja“

Autor Uwe Birnstein spricht 

um 19:30 in der Moerser 

Stadtkirche über Cohens jü-

dischen Glauben und die Fra-

ge, warum das Lied „Halleluja“ 

so viele Menschen berührt.  

Abfahrt: 18:30 Uhr
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Gemeindebüro 

Christus-Erlöserkirche

Sandra Buchholz

Sven Kerski

Friedensstraße 3

47228 Duisburg

Tel. 0157-34697162

E-Mail: christus-erloeser-

rheinhausen@ekir.de

samstags: 

15:00 - 17:00 Uhr

Auch erreichbar unter 

emmaus-buero@ekir.de.

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum

„Die Wühlmäuse“

Leitung: 

Wenke Weinert-Scholz

Friedensstraße 1

47228 Duisburg

Tel. 02065-63045

E-Mail: kita-rheinhausen@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Auf dem Wege

Stefanie Messina 

Peschmannstraße 2

47228 Duisburg

Tel. 02065-6788060

E-Mail: gemeindebuero.

adw@friedenskirche-

rheinhausen.de

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

donnerstags: 

14:00 - 16:00 Uhr

Gemeindebüro

Friedenskirche

Susanne Krause

Lutherstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-9036930

E-Mail: gemeindebuero-

friedenskirche.rhs@ekir.de

montags: 

15:00 - 17:00 Uhr

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum  

„Brunnenstraße“

Leitung: Melanie Braems 

Brunnenstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-61317

E-Mail: kita.bergheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Friemersheim / Emmaus

Ulrike Erbskorn 

Susanne Krause 

Tel. 02065-41692

Anna-Lena Lockermann 

Tel. 02065-49107

Kronprinzenstraße 14

47229 Duisburg

E-Mail: 

emmaus-buero@ekir.de 

dienstags und freitags:

09:00 - 11:00 Uhr

mittwochs: 

18:00 - 19:00 Uhr

Neukirchener

Erziehungsverein

Ev. integrative  

Kita Clarenbach

Leitung: Sabrina Empelmann

Clarenbachstraße 15

47229 Duisburg

Tel. 02065-8938640 

E-Mail: kita.friemersheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Rumeln-Kaldenhausen

Stefanie Messina

Friedhofallee 9

47239 Duisburg 

Tel. 02151-404490

E-Mail: 

stefanie.messina@ekir.de 

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum Rumeln

Leitung: Frauke Baas

Kirchstraße 2

47239 Duisburg

Tel. 02151-408685 

E-Mail: 

kita.rumeln@neukirchener.de

Hausmeisterin 

Ulmenhof

Petra Walter

Tel. 02151-404013
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Bildungswerk FRIEDA
Mühlenstraße 20 
47441 Moers
Tel. 02841-100135

Café Klamotte – Kaffee – 
Kleidung - Begegnung
Hochemmericher Str. 64
47226 Duisburg
neue Öffnungszeiten
montags bis freitags 
09:30 - 14:00 Uhr 
samstags: 09:30 - 12:30 Uhr

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers
Grafschafter Diakonie
Hochemmericher Markt 1-3 
47226 Duisburg
Tel. 02065-9087-0

Evangelische Beratungs-
stelle Duisburg/Moers
Humboldtstr. 64
47441 Moers
Tel. 02841-9982600
www.ev-beratung.de

Ehrenamtliche 
Hospizarbeit (ambulant) 
Kontakt über 
Bethesda-Krankenhaus
Tel. 0203-60081820

Evangelisches Frauenhaus 
Duisburg
Tel. 0203-370073
E-Mail: frauenhaus@edd.de 
www.frauenhaus-duisburg.de

Grafschafter Diakonie 
Ambulante Pflege
Diakoniestation Rheinhausen
Tel. 02065-53463
Tagespflege an der 
Friedenskirche:
Tel. 02065-9849030 

Kaufhaus der Diakonie 
(KadeDi)
Moerser Str. 32
47228 Duisburg
Tel. 02065-9170700

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr 
anonym und kostenlos 
Tel. 0800-1110111

von Bodelschwingh-Haus
Ev. Altenpflegeeinrichtung
Hohe Flur 2, 47228 Duisburg
Tel. 02065-2526-0

Seniorenwohnanlage 
Ulmenhof 
Ulmenstraße 31
47239 Duisburg 

M e h r  A n s c h r i f t e n  u n t e r 
www.emmauskirchengemeinde.de

Wichtige Anschriften

Christuskirche, Friedensstraße 3, 47228 Duisburg

Erlöserkirche, Beethovenstraße 18 a, 47226 Duisburg

Friedenskirche, Lutherstraße 5, 47228 Duisburg 

Gemeindehaus Auf dem Wege, Peschmannstraße 2, 47228 Duisburg

Dorfkirche Friemersheim, Friemersheimer Straße 6, 47229 Duisburg

Kreuzkirche, In den Bänden 57, 47229 Duisburg

Kirche Rumeln-Kaldenhausen, Friedhofallee, 47239 Duisburg

Adressen der Kirchen

Veranstaltungsorte
Altes Pastorat: Friemersheimer Straße 10, 47229 Duisburg

Ulmenhof: Ulmenstraße 31, 47239 Duisburg



Gemeindebüro
Evangelische Emmauskirchengemeinde

Tel. 02065-499786

Kronprinzenstr. 14
47229 Duisburg

E-Mail: emmaus-buero@ekir.de 
www.emmauskirchengemeinde.de

Pfarrer Dieter Herberth

Tel. 02065-8922465

E-Mail: dieter.herberth@ekir.de 

Berufsschulpfarrer und 

Vorsitzender des 

Gesamtpresbyteriums der 

Ev. Emmauskirchengemeinde 

Pfarrer Marius Strecker

Tel. 0160-4957944

E-Mail: marius.strecker@ekir.de

Christus-Erlöserkirche

Pfarrer

Andreas Prumbaum-Bidovsky

Tel. 02065-9432092

E-Mail: andreas.prumbaum-

bidovsky@ekir.de

Pfarrerin Ulrike Sünner

Tel. 0162-9467798

E-Mail: ulrike.suenner@ekir.de

Pfarrerin Uta Bülbring 

Krankenhausseelsorge

Tel. 02065-65098

Küster: Hans-Werner Menning

Tel. 02065-73230

Friedenskirche

Pfarrerin z.A.

Franziska Offelnotto

franziska.offelnotto@ekir.de

Tel. 02065-677608

Tel. 0163-2852437

Küsterin: Susanne Krause

Tel. 02065-9036930

Friemersheim

Pfarrerin Anne Petsch

Tel. 02065-838903

oder 0151-55871678

E-Mail: anne.petsch@ekir.de

Küster: Kai Schuster

Tel. 0160-4985606

E-Mail: kai.schuster@ekir.de

Rumeln-Kaldenhausen

Pfarrer Johannes Berghaus

Tel. 0175-9153829

E-Mail: 

johannes.berghaus@ekir.de

Diakonin 

Cornelia Brennemann

Tel. 02151-406542

E-Mail: 

cornelia.brennemann@ekir.de

Kontakt

wir suchen 
Gemeindebriefausträger*innen!

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
oder bei Ihren Pfarrerinnen und Pfarrern.


